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Ver Kampf um den Steuerabzug.
Gespannte Lage in Württemberg .

WTB . Stuttgart , 28. Aug. Die gesamte Lage, die die Schließung
der großen Industriebetriebe wegen Steuerverweigerung der Arbeit¬
nehmer hervorgerufen hat. hat sich nunmehr geklärt . In einer Voll¬
versammlung der Betriebsräte in der Rollschuhbahn wurde mit übel '
wiegender Mehrheit der Eintritt in den sofortigen ver¬
schärften Generalstreik beschlossen. Die Art und Weise,
wie dieser Beschluß zustande kam , ist bezeichnend . Es wurden weder
die Ausweise der Anwesenden geprüft noch eine Einzelabstimmung
vorgenommen . Die kommunistischen Redner rissen die ZV00 Ver¬
sammelten zu dem unseligen Beschluß hin . Am Vormittag noch
hatte eine Betricbsrätevcrsammlung der Arbeiter von Bosch-Stutt¬
gart beschlossen, den Streik abzulehnen und sich den Steuerabzug ge-
fallen zu lassen -, und in einer Versammlung der Daimler -Arbeiter
hatte eine ähnliche Stimmung geherrscht , bis die kommunistischen
Führer Hornle und Rück die Leute umstimmten. Auch die Betriebs¬
räte . die der sozialdemokratischenPartei angehören , hatten am Don-
«rstag abend den Generalstreik abgelehnt . Am Freitag vormittag
wurden alle diese guten Vorsähe in der Nollschuhbahn zu nichts, denn
die Radikalen verstanden es , den Streitpunkt auf das politische Ge¬
biet zu verschieden . Nicht d«r Steuerabzug , sondern d« : Kampf
gegen die kapitalistisch« Regierung wurde in den Vordergrund ge-
schoben. Die Kommunisten versuchen , die Situation auszunutzen, um
die Unabhängigen und die Mehrheitssozialdemokraten auf die Seite
zu schieben . Angeblich sollen nur 50 gegen den Streik gewesen sein.
Man entschloß sich dann dahin , daß eine Abordnung zur Regierung
« hen solle mit folgenden Forderungen : Zurückziehung der Truppen ,
Wiederanstellung der Entlassenen und Bezahlung des Ausfalls der
Arbeitstage . — Es wurd« ein Aktionsausschuß von 2t Mitgliedern
eingesetzt — Obwohl der Generalstreik mit sofortiger Wirkung er¬
klärt wurde , hat er am Freitag eine äußere Wirkung überhaupt
nicht gehabt . Das öffentliche Leben ging seine geordneten Bahnen .
Zu Zwischenfällen ist es in Kröß-Stuttgart nirgends gekommen . Die
christlichen Gewerkschaften erklärten , sich am Streike nicht beteiligen
zu wollen . Eisenbahn und Post wollen sich auch nicht beteiligen .
In Eßlingen dauert der am Donnerstag dort erklärte Streik am
Freitag weiter an , ohne daß es zu Zwischenfällen kam . In Ra¬
vensburg hat die Arbeiterschaft einen Beschluß gefaßt , der dem der
Volwetriebsräteversammlung in Stuttgart entsprach. In Schram-
berg tagten die Betriebsräte und Arbeitgeberv -rtreter und erklär¬
ten îch mit dem Steuerabzug einverstanden . Sie wünschten aber
vou der württemberglichen Regierung , daß sie bei der Neichsregieiüng
um Ermäßigung des Steuerabzuges und Heraussetzung de, Existenz¬
minimums vorstellig wird . In einer weiteren Arbeitrrversammlung
in Schramberg wurde diese Stellungnahme mit 2100 gegen KW
Stimmen gutgeheißen. Das Elektrizitätswert in Bietigheim ist still¬
gelegt . Die Technische Nothilse hat eingesetzt . Der heutige Sams¬
tag wird erst zeigen, wie der Streik durchgeführt wird . Die innere
Eejpaltenheit ergibt - sich aus den ausgeführten Beschlüssen . So ist
zu hoffen, daß die vernünftigen Arbeiter noch erkennen, daß der
Streik um den Steuerabzug ein Bergehen an Staat und Reich ist.
das eben die Steuermittel braucht. Ein Nachgeben der Regierung in
dieser Frag - ist wohl nicht zu erwarten .

WTB . Düsseldorf , 2». 5u« . Di« Gebrüder
Schöndorff Kar ihren Betrieb schlössen , da die Arbeiter sich
weigerten , den Steuerabzug anzunehmen.
Dte kommunistisHe Vew -gnng im Industriegebiet

- Esse» . 28. August. (Eigener Drahtbericht .) Die Vezirlzleiter
der kommunistischen Partei , der Unabhängigen , sowie die Betriebs¬
räte fordern in einem Aufrufe die gesamte werktätige Bevölkerung
oller Berufe vom Rl>einland und Westsale« auf . in einer großen
Kundgebung am Sonntag für di« Diktatur des Proletariats zu de¬
monstrieren.

Minister Wirth über die GrnährnugSfrage im
Industriegebiets

-t . Berlin . 2«. August. ( Eigener Drahtbericht .) Reichssinanz,
minister Dr . Wirth , der gestern in Hambarn di« industriell«« Anla¬
gen besichtigte , hat nach einer dem „Verl . Lokalanz.

" zugegangenen
Drahtung erklärt , daß das Reichsernährungsministerium bestrebt sei,
genügend Getreide und Reserven herbeizuschaffen , um einer Knapp¬
heit vorzubeugen. Zur Besserung der Brotbesrhaffenheit würde jetzt
80 Prozent Roggen- und Weizen- , 10 Prozent Gerstenmehl und höch¬
stens lO Prozent gutes Streckmchl verwendet werden.

Millerand uns Giolitti .
-t . Berlin . 28. August. (Eickener Drahtoericht) . Die Zusammen,

kunft zwif-iien Millerand und GiolitH in Aix les Bains wird wahr -
schc nlch erst in der zweiten Hälfüe des Seprember stattfinde können ,
da Millerand am S . September in Meaux einer Feierlichkeit zur
Erinneruno an die Marnesthlacht beiwohnen muß.

Nene Niederlage der französischen Extremisten .
WTB . Paris , 27. August. D«e Extremisten haben eine neuerliche!

Niederlage erlitten . Das Hauptkomitee der Geiverkschafwunion an
der Seine hielt am Donnerstag eine Sitzung ab und billigte die
Haltung der Union gegenüber den Kriegsdrohungen . Weiter hat das
Komitee angesichts der TaHache , daß die Mitglieder der Kontrollkom¬
mission ihrem Auftrag« nicht nachgekommen sind , beschlossen, dieselbe, ,
durch Reformisten zu ergänzen-

« mexikanische Wahifront gegen die Sozialisten .
WTB . Newnork. 27 August. Für die DiftriklsuxMen in New-

vork ist eine republikanisch -demokratische Union gegen die Sozialisten
gelungen - Die Wahlparole lautet : Amerikanismus Mqen Jnter -
Nationalismus .

Ermordung des italienischen Kommandanten
in Jernsalem .

WTB . Mailand . 27 . August. Die Blätter veröffentlichen ein
Telegramm aus Jerusalem , daß der italienische Kommandant Levi
Biancini , der der zionistischen Mission angehört , im Verlaufe
eines Angriffes der Beduinen gegen einen Eisenbahnzng bei Berat
ermordet wurde . Das Attentat wurde von arabischen Natio¬
nalisten ausgeführt . Der italienische Kommandant war von der
italienischen Regierung mit der Lösung einer wichtigen Handelssrage
betraut worden.

Die Lage in Perfien .
WTB . Londsn , 27 . August. Havas . Der Korrespondent der

„Times " in Teheran telegraphiert unterm 2S . August, daß feit
dem 24 . August ein Kampf der persischen Kosaken bei Enselts tm
Gange sei. Der Kampf dauert 9 Meile« von der Stadt entfernt an .

Her MZmneWk von KM Mü Sie Lme in MO
^ London . 28. A«g. (Eigener Drahtbericht .) Auf ein Tele¬

gramm Raymund Hoovers, in dem um Enad« für den Bürgermeister
von Tori gebeten wurde , antwortete König Georg , da» Gesuch würde
sofort Erledigung finden. Die Lage in Irland kann danach beurteilt
werden , daß gestern die ersten offiziellen Verl « st listen
erschienen sind.

WTB . Paris , 27. August. Der diplomatische Delegierte der
irischen Republik hat , wie der „Petit Parisien " berichtet, einen Brief
an den Ministerpräsidenten Millerand gerichtet , in dem er den
Ministerpräsidenten ersucht , die französische Regierung möchte bei der
englischen Regierung zu Gunsten Irlands intervenieren .

Anarchie in Belfast .
2^, Paris , M. August. ( Eigener Drahtbericht .) Aus London wird

dem . Temps" telesraphiert: Seit 2-5 Stunden herrscht in Belfast
Anarchie . Heftige Kämpfe finden zwischen de« protHtanischen Unio«
nisten »ad den katholischen Sinnfeinern statt . Viele Fe«ersSriInfte
sind entstandest. Nrrbeechsr benutzen die Nelexrnheit, nm zn plün¬
dern. In der N«cht vom 25 . aus 2K . find über 4V Hauser in Brand
gesteckt Vörden. Ms die Fs»«r« rhr eingreifen wollte , «mrde sie mit
einem Steinhagel empfangen . Am Abend vorher ,-mßte« sich die
Soldaten der Maschinengewehre bedienen, «m mit Revolvern gegen¬
einander vorgehende Bürg« ? anc.einanb >» zutreiben.

Die Ginnfeiucr und Lloyd George .
^ Paris , 28. August. (Eigener Drcchtbcmcht) . De? Korrcsp»,»-

tent der „Daily Mail " telegraphiert aus Ludern i B ^ onb-'ne Sicher-
heitsvorkehrnngon find <y.4roff?n, um den eng ?^ch«n Ministerpräsiden¬
ten zu schützen , rr>e? « n der Aboeise von K Sinnfeiner . w? lch? beabsichti¬
gen , L-sl>yd Georg: zu töten - Lloyd G« org» scheint das nicht sehr zu
beunruhtgen. Er verläßt offen seine Villa und unternimmt Spazier¬
gang« auf 5«m Land« . Major Llovd George traf alle Vorkehrungen,
um das Leben fernes Brüters zu beschützen .

Die yoWche Erklärung in Mm §?
V Paris , 28. August. (Eigener Drabtbericht .) Ein am 22. Au¬

gust aufgegebenes Teleorvmm ist heute morgen in Warschau einge¬
troffen . Es enthält den Text der von dem Präsidenten der polnischen
Friedensdil ?gatwn , Modaki , erlassenen Erklärung in der Konferenz
in Minsk am lv . August. Das ist das erste offizielle, Dokument, das aus
Akin?k bisher in Warschau eingetroffen ist . Es bezieht sich auf die
russischen Bedingungen , welche früher den polnischen Delegierten über¬
mittelt wurden . Die Erklärung be 'agt , Polen wollte weder srüber noch
« olle es beute Eroberungen machen . Es vertraut darauf , daß die
Rol 'chenMen dieselben GesWle hegten . Polen habe immer demo¬
kratische Prinzipien gehabt . Polen habe immer nur seine eigene
Grenze verlangt und den Millen , über sich selbst zu bestimmen. Wäh-
tend des Krieges habe kein polnischer Soldat russischen Boden be¬
treten . Ein dauerhafter Frieden müßte sich auf der UnabWngigkeit
Polens innerhalb der Grenzen, die für seine wirtschaftliche und po¬
litische Existenz notwendig seien , aufbauen . Die verlange es als die
einzige Garantie gegen die Einmischung des Auslandes in seine in-
n«ren Angelegenheiten . ,

Eine Unterredung mit d?m Berliner Sowjet »
Kommissar.

bb . Berlin , 2K . August . Mit dem Sowjewertreter in Berlin ,
Vigdor Kopp hatte ein Mitarbeiter des „Berliner Tageblatt " ein«
Unterredung . Herr Kopp soll dabei gesagt baden : Wir werden , wenn
uns Polen hinlängliche Garantien pir die InneHoltimz des Friedens
gibt, di« von den Engländ«rn vorgeschlagene Grenzlinie zugunsten
der Palen weiter nach Osten verschieben . Im Zusammenhang mit
der polnischen Frage wird sich dann von selbst auch die deutsche und
di« Tntentefrage regeln , so daß wir bei einem günstigen Abschluß
der MinsVer Verhandinngen aus einen baldigen aÄzemeinen Frieden
mit den westeuropäischen Staaten rechnen können. Ich hoste , daß
wir in Minsk alles erreichen werden , was für «inen Frieden nötig
ift. Dann werdey wir die tatsächlichen wirtschaftlichen Beziehungen,
die wir bereits zu Deutschland pflegen, auf eine formell« Grundlage
stellen.

Deutsehc Offiziere stehen Wrangel ?
V. ? « r !S . 28 . Ana . lGiaener Drabtbericht .) Tvni „T <-mp? " wird

cruS ' London gvnreldet : Mehrere deutsche Offizier : haben , begleitet
von russischen Persönlichkeiten , eine Reise n« ch Rußland angetreten ,
in der Absicht, ih !vn Dienst gegen den General Wrang - l anzubieten .
Man alaubt . daß sie im S 'al «d>e sein weichen, den südlichen Rassen
die größten Verlegenheiten zn be 'eit <m. Der bolschewistische Vertrem -
enSmaiin . Victor Kopp , weicher ' seinen Wvhnsib in Berlin hat . soll
über diese Nene der deutschen Offiziere noch Südrußland gvoße
Freiche äuße -rn . lWabrscheinIich gehört die Melduna des . TempS "
in die Reibe der Märchen , die in Paris und London zier Nerdächtioun «
Deutschlands ersonnen wert « , .)

Italien nnd Nnsxlcntd .
V. Paris , 28. August. (Eigener Drahtbericht .) Man versichert in

unterrichteten römischen Kreisen , daß die Sowjets den Ingenieur
Werenski als Bevollmächtigten nach Italien senden werden . Di« Er¬
nennung eines italienischen Bevollmächtigten für Rußland steht be¬
vor . Diese Evennun « ist die Folge der im April in Kopenhagen ver¬
anstalteten Verhandlungen zwischen Maxim Litwinoff , dem Bevoll¬
mächtigten der Sowjets , und dem italienischen Marineattachö , Gra -
vira . Diese Verhandlungen hatten einen dreifachen Zweck: 1 . Aus¬
tausch der italienisch- russischen Zinilgefangenen . Dieses Ziel wurde
erreicht. 2 . Austausch russischen Korns gegen italienisch« Produkte .
Auch hierin wurde eine Uebereinstimmung erzielt . Eine Ausführung
wurde durch di« letztenpolnischen Ereignisse unmöglich gemacht . 3.
Ernennung eines Bevollmächtigten zw«!? Wiederaufnahme der Han¬
delsbeziehungen.

Die Lage im KauknsnS.
— K«irsta«tin»pel , 28 . Aug. (Eigener Drahtbericht .) Der ganze

nördliche Kaukasus soll in Heller Empör « ng zogen die Bolsche¬
wismen sein.
Eine Nnszeichnnng f«r den „ Retter von Warschau "

WTB . Paris , 27. August. Der „Gaulois " meldet, daß die fran¬
zösische Regierung vorgeschlagen habe, daß man General Weygand
zur Belohnung seiner Dienste, die er Polen und der ganzen Entente
geleistet habe, zum Ritter des Großkreuzes der Ehren¬
legion ernennen solle . General Weygand wird dann der jüngste
Ritter des Groblreuzes der fianzMche » EHrenlegio» jei».

>. Tschitscherlns Funksprüche .
< Berli », 27. August.

Tschitscherins Funksprüche find zur Zett der Hebel der politische«
Lage . Alles soll davon abhängen, wa» Moskau tut oder läßt . Und
Tschitscherin gibt sich wahrlich Müh«, alle -zufriedenzustellen, um e»
keinem recht zu machen . Kamenew hat in London FunksprÄch « über
Funksprüche erhalten , di« die Lage der roten Truppen in Polen al»
durchaus nicht verzweifelt hinstellen. Dabei find rund stebzigtausend
Mann über die deutsche Grenze getreten , fünfzigtausend Mann voa
den Polen gefangen. Und Tausende werden auf den Schlachtfelder«
geblieben sein , ssdaß es immerhin einiges Interesse erregt , zu erfahr« ^
was die Sowjets eigentlich für eine entscheidend « Niederlage halte ».
Die Polen haben Grodno besetzt, Wilna könnte in einigen Tagen
auch so weit sein , wenn nicht schon die Litauer stch häuslich einge¬
richtet hätten . Die Polen werden sich im Siegesrausch nicht viel
darum kümmern, sondern den Abzug verlangen , es sei denn, daß ihnen
die Westmächte in den Arm fallen. Dazu gehört indessen mehr kl,
die köstliche Mahnung Millerands , sich zu mäßigen, zumal die Pole »
auf der andern Seite darauf hinweisen können, daß die Sowjet »
ihre militärischen Anstrengungen verdoppeln. Tschitscherin benutzt
die Moskauer Funkenstation eben nicht allein . Während er Kamen««
in London versichert , die Bolschewismen hätten sich in Polen in muster¬
hafter Ordnung zurückgezogen , während er stch weiter bereit erklärt ,
die anstößigen Minsker Bedingungen fallen zu lassen , funken Lrni»
und Trotzky leidenschaftlich umher , nm den Widerstand der Bauer «
und Arberter aufzupeitschen, sowie die tatsächliche Hilf« der kom¬
munistischen Parteien in allen Ländern zu verlangen . Die deutsch?«
Kommunisten haben d«m zuerst ein williges Ohr geliehen. In der
„Sioten Fahne " vom W . August zur tätigen Unterstützung der russi¬
schen Sowjetrepublik aufgefordert , was nebenbei bemerkt, eine scharf«
Verletzung der deutschen Neutralität ist .

' Diese ist von der Reichs¬
regierung verkündet. Es darf sich keine Gruppe herausnehmen , st«
tätig zu verletzen, da das gleichbedeutend mit einer Kriegshandlung
wäre . Gerade deshalb war und ist es gefährlich, daß di« Regierung
politischen Parteien , darunter den Kommunisten , ein Aufsichtsr«cht
über die Eisendahnzüge zubilligt . Wenn es unparteiisch versehen
wird , laßt sich darüber reden. Aber die Linksradikalen wollen keine
unparteiische und unb-dingte Wahrung der deutschen Neutralität ,
sondern eine tätige Unterstützung der Sowjetregierung .

Tschitscherin hat sich also bereit erklärt , di« Bedingungen , di«
Lloyd George empörten , fallen zu lassen. Aber Tschitscherin sagt in
dem Funkspruch, in dem er Kamenew das Entgeg « nk»mmen mitteilt ,
bewußt die Unwahrheit , wenn er sie Sowfetregierung als eine aus
dem Volk geborene und vom Volk beaufsichtigte Herrschaft hinstellt.
Sowjet -Rußland gleicht einer schrankenlosen Gewalt -- und Willkür -
Herrschaft . Die Kommunisten bilden nicht die Mehrheit , sondern nur
eine verhältnismäßig kleine Minderheit . Sie können ihre Herrschaft
auch nur behaupten , weil sie bewaffnet sind , während die Gesellschaft
erschlagen , vertrieben oder eingeschüchtert ist . Die Masse der Bauern
aber lebt teilnahmslos auf den Dörfern , ohne stch viel um di« Leiden
Moskaus und Petersburgs zu kümmern. Lloyd George mag über
Sowjet -Rußland soweit unterrichtet sein , um zu wissen , wa» er Mos¬
kau bieten darf . Er hat zu den schärfsten Mitteln gegriffen , er hat
geschimpft und gedroht, worin er al ? Siaatsmann ungewöhnlich«
Leistungen aufzuweisen hat . Lloyd George wagte das . obschon «
damit rechnen mußt«, daß ein Teil der englischen Arbeiter Schwierig¬
keiten machen könnte. Der britisch« Ministerpräsident hat «beu «m
hohes Spiel gespielt. Er nahm an , daß sich Moskau einsOichtern
ließe, sodaß der Friede im Osten sich schließlich auch als Triumph der
englischen Politik darstellen würde . Als Lloyd Georg« Moskau und
Warschau «inlud , über den Frieden in London zu unterhandeln , was
besagte, daß England ihm befehlen wolle, bekam es von Tschitscherin
« ine schroffe Ablehnung . Die Russen marschierten auf Warschau, um
gleichzeitig die Polen anzuweisen , die Frtcd «nsbedingung «n in Minsk
zu unterschreiben . Das Kriegsglück wendete stch. sodaß Minsk ein«
tagesgeschichtlrche Bedeutung erlangte . Der Friede im Osten wird
nicht m Min -sk, auch nicht in Warschau, wahrscheinlich aber in Lon¬
don geschlossen werde? . Ob die Franzolen dann noch immer Mit -
lerands Politik als meisterhaft und erfolgreich rShmen werden,

-bleibt abzuwarten . Der Fried « von London wird die englischen
Orientinteressen zu sichern suchen, wozu London mehr als dringende
Gründe hat . Daß Lloyd George diese Taktik von langer Hand vor¬
bereitet bat , ist schon deshalb nicht wahrscheinlich, weil d«r heiße
Atem der politischen und militärischen Ereignisse schneller ging als
seine Beschlüsse . Aber er hat aus den Ereignissen das Beste für Eng¬
land zu machen verstanden , wobei es ihm garnichts verschlug , als
wankelmütig und unberechenbar bezeichnet zu werden . Wer seine
politische Entwicklung einigermaßen kennt, kann nicht davon über¬
rascht sein, denn er hat nun einmal die' Witterung für den Erfolg .
Tschitscherin hat sich in einem Funkspruch an Kamenew darüber be¬
klagt , t« ß Llovd Georg? die Moskauer Regierung als eine Despot«
bezeichnete . Er weiß nichts besseres zu tun , als den Vorwurf an
die Westmächte zurückzugeben . Das wird ' Llovd George kalt lassen,
denn cr hat den Triumph über Tschitscherin einstweilen in Händen.
Aber nur einstweilen . Die osteuropäischen Probleme , die der Ver¬
band aufgestochen hat , lassen sich auf die Dauer rein machtpolitifch
nicht lösen. Wenn die geographischen und wirtschaftlichen Interessen
der Völker abermals mißachtet werden , so wird ,fich unterirdischer
Zündstoff sammeln , dessen Ausbruch alles das wie Fäden zerreißt ,
was diesen Interessen im Wege steht. «

Znm Nebertritt rnssiscker Trtchpen ans dentsch «»
Gebiet .

MTB . Verlin . 27. August. Zur Uebernahme und zum Abtrau »
port der nach Westpreußen übergetretenen Teile der russischen Armee
werden am 28. August zwei Bataillone Reichswehr mittels Schiff
nach Pillau transportiert . Ein weiteres soll mit der Bahn durch
den Korridor dem ostpreußischen Wehrkreiskommando zugeführt wer-
den, wozu das Einverständnis der polnischen Regierung nachgesucht
ist. Es handelt sich um je ein Bataillon her Wehrkreise 2, 3 und 4 .

WTB . Nll-nstein, 27. August. Wie das „Allensteiner Volksblatt "

meldet , ist am 26. August bei Gehjen der Stab du 10. uMch «



SamswK , de« W. «kWtst tS » . ykr . FMK .
Infanteriedivision nnd der Oberkommandierende der S. Kavallerie-
Division, beide zur 4 . Armee gehörig , mit dem Führer, General Geyübergetreten . Die ganze polnische Erenze ist nunmehr von denPolen gesperrt ,

MTB . Königsberg. 27. August . Lagebericht.) Der polnisch!
Nordflügel ist nicht lveiter über die Linie Krajewo —Ossowkec vorge¬drungen . Die Umgruppierung der zwischen der deutschen und der
polnischen Erenze stehenden polnischen Verbände ist im Gange . Ein
Erenzübertritt ist nicht mehr erfolgt . Bei Bialystok fanden gesternabend heftig« Kämpfe statt. Oestlich von Lemberg wird auf dem
Westufer des Vug, gekämpft .

Die englisch-russischen Beziehnnge « .
WTB . Paris , Z7. August - Der „Humcuute " wird aus London

berichvet, Kamenew habe gestern Balfour die Antwort Tschitscherinsauf sein« Notiz llberreM . In dem Brief hat Kamenew die Hoffnung
ausgedrückt, die englische Regierung werde angesichts des Inhalts de?Antwort zugestehen müssen . daß nunmehr kein Hindernis de¬
stehe. die Verhandlungen über die Wi : deraufnahme der
wirtschaftlichen Beziehung « « mit England und
Rußland wieder aufzunehmen .

^
Ein englisches Geschwader in der Danziger Bucht.

WTB . Danzig, 27 . August. Wie die „Danziaer Z?i>wng" meldet
ist vin Geschwader von vier kleinen englischen Kreuzernin Begleitung von einigen Hilfsschiffen in die Danziger Bucht ein¬
gelaufen und ankert gegenwärtig auf der Reede unmittelbar vor
Neufahrwasser. Einer der Kreuzer führt die Admiralsflagge . ImHafen liegen zwei weitere emgli-schv Kriegsschiffe , sowie zwei eng¬
lische Panzerkreuzer.

Nie tage in Oberschlesien.
WTB . Berlin , 27. August. Aus dem oberschlesischen Abstim¬

mungsgebiet erhalten wir eine Mitteilung , wonach der .,OberschleiischeWanderer " in GSeiwitz seit heute wieder erscheint. Von d?n deut¬
schen Zeitungen sind bis jetzt fünf v^ bo-iicri . Demgegenüber erscheinen
die polnischen Zeitungen unbehindert weiter und legen sich im
Kampfe gegen Deutschland keinerlei Zwang auf. Man geht an¬
scheinend daran , die deutsche Prksse mundtot zu machen und sie zu
erdrosseln und so Aufklärung über die Vorgänge in Oberschlesien und
im Reiche unmöglich ?u machen .

WTB . Berlin , 27 . August. Den letzten Nochrichten aus Ober¬
schlesien zufolge, befinden sich die sieben Erenzkreise mit
Ausnahme der Städte immer noch in der Hand der polnischenBanden . Die Aufstandsbewegung hat sich weiter au ? den Kreis
Großstrelitz ausgedehnt und ist sogar in den Kreis Oppeln
hineingetragen worden . Nur in Raiibor ist - es dank des energischen
Auftretens der Italiener ,u einer Besserung der Lage gekommen . Bon
den Franzosen sind nur leere Worte , aber keine Taten zu berichtet .
Nirgends ist ein bewaffnetes Eingreifen der Franzosen gegen die
bewaffneten Polen festzustellen . Da es , wie das Vorgehen der
Italiener beweist, ein Leichtes wäre , die Entwaffnung durchzusetzen ,
so ist allein das passive Verhalten der Franzosen Schuld daran , daßder Aufstand sich nicht verringert, sondern sich noch weiter ausge¬
dehnt hat. '

Oine dentsch -polnifche Bereinvarlmg .
WTB . Beuthen i . O., 27. August. Seitens des Hauptausschussesder vereinigten deutschen Parteien , der Gewerkschaften und des Ple¬

biszitkommissariats für Deutschland ist heute nacht an Korfanty eineV e rst änd ig un gsnote übersandt worden . Darin wird dermit Korfanty in einer Besprechung getroffenen Vereinbarung zuge¬
stimmt . In der Verständigungsnote heißt es am Schluß : „Als erstenAkt des ernstlichen Willens beider Teile zur Durchführung der ge¬troffenen Vereinbarung halten wir die sofortige Veröffentlichungdes unter Punkt 4 vorgesehenen Aufrufes an die Bevölkerungfür notwendig . Wir sind zu der sofortigen Veröffentlichung diesesAufrufes bereit und erwarten von Ibnen das gleiche . Sie haben
unseren Vertretern versichert, daß ein Ausruf Ihrerseits den Friedenin Oberschlesien binnen 4L Stunden wiederherstellen würde . Sollte .tSie daher zögern, so müßten wir daraus entnehmen , daß Sie den
gegenwärtigen ungesetzlichen Zustand billigen , und daß Sic zur Ver¬
wirklichung Ihrer Zujage nicht gewillt , oder nicht in der Lage sind .

"
WTB . Beuthen in Oberschlesien , 23. August. Diu Verhandlungenüber die an Korfan-ty deutsch .'rseits gerichte-e Versrändpisnote habenihren Abschluß gefunden. Die fünf Punkte der Note sind nunmehrbeiderseits angenommen worden . Die Einigungsfo :mel wird der

interalliierten Regierung und der PMiszitkömmission in Oppeln zur
Entscheidung vorgelegt iverden. Die Überwachung der Jnnehaltungder Vereinbarung soll durch eine paritätisch zusammengesetzte Kom¬
mission aus 20 Mitgliedern unter dem Vorsitz eines Mitgliedes der
Interalliierten KommiNe , 7fen-

WTB . Beuthen in Oberschlesien . 28 . August. Die deutschen poli¬
tischen Parteien und die Gewerkschaften fordern in «änem Aufruf die
deutsche Bevölkerung auf , bei Eintritt der Ruhe sich jeglicher Ge¬
walttat negen die Polen M enthalten .

WTB . Beuthen, 27 . August . Der polnische Abstimmungskom¬
missar Korfanty nnd sämtliche polnischen Organisationen erlas¬
sen einen Aufruf , in dem es heißt : „Die Lage ist derart , daß durchweiteren Streik und Unruhen unsere gerechte Sache nur leiden muß.Wir rufen Euch deshalb zur Aufnahme der Arbeit auf . zumal die
Gründe zum Streik nicht mehr vorhanden ist . Gleichzeitig fordern

wir Euch zur Abgabe der Waffen auf . Ferner müssen alle
Angriffe auf die deutsche Bevölkerung unterlassen werden, damitwieder Ruhe nnd Ordnung in Oberschlesien eintritt ."

Die Bttrgerwthr i« Benthe « .
WTB . Beuthen i. OK, 88. Aug. Die Stadtverordnetenversamm¬

lung beschloh gestern abend einstimmig die seitens der interalliierten
Behörden angeordnete Errichtung einer Bürgerwohr und zwar auf
paritätischer Grundlage , nachdem die deutschnationale und die sozial¬
demokratische Fraktion lebhafte Bedenken geäußert hatten . Die
BÄrg^ ioehr schalt «in? Stärke von 200 Mann mit 10 Offizieren . Di«
Angehörigen müssen mindestens 25 Jahre alt , ausgebildete Soldaten ,geborene Oberschlefier und mindestens 10 Jahre in Preußen ansässig
sein . Die Wehrleute werden vom 1. Bürgermeister auf Grund von
Vorschlagslisten der Plebiszitkommisston ernannt . Die Wehr wird
nach etwa 3 Wochen von der Abstiinntttngspolizei. abgelöst werden.

In den Gorgängen in Breslau .
WTB . Berlin . 27. August. Amtlich- Der Stellvertreter desR -ichsministeriums des Auswärtigen . Gesandter von Rosenberghat sich heute zum französisch-»! Botschafter und zum polnischen Ge¬schäftsträger begeben und ihnen das Bedauern der deutschen Regie¬rung üÄer die gestrige« V orfäll » in Breslau ausgesprochen.

Vor der Abstimmung in Kärnten .
WTB . Klagenfurt , 28 . August. Gestern fand hier eine Plenar¬

sitzung der Plebiszitkommission statt . Die Kommission hat das Ab¬
stimmungsreglement zu Ende beraten . Es besteht die Absicht, alle
notwendigen Vorbereitungen derart zu treffen , daß die Abstimmungbereits am 20. Oktober, einem Sonntag , vorgenommen werden kann.An dem Abstimmungstag . sowi'e zwei Tage vorher und zwei Tage nachder Abstimmung besteht für die Gemeinden des Abstimmungsgebiets
unbedingtes Alkoholverbot. Am Abstimmunastag dars in keiner
Kirche im AbstimimmgsgeSiet irgend eine Predigt abgehalten werden.
Las pfalzische ZenttAA und das Rttch s zentrum

Als . sich seinerzeit die Bayrische Volkspartei vom Reichszcntrumtrennte , machtt! die Bayrische Volksvartei der Pfalz d !G : . .Sezession "
n '.cht mit . Der psälzäschö Parteitag stellte '

sich vielmehr auf den Stand¬punkt, daß der Pfalzverband der Bayrischen Volkspartci als selb¬ständige PalteijsNtppe beim Reichszentruni verbleibe als Verbin¬
dungsglied zwischen dem Reichs,entrum und der Bayrischen Volks¬
partei . Das war vor den Neuwahlen zum Reichstag . Kürzlich hakeine Vorstaiidssitzvng des Pfalzvsrkmckds der BayrisckM Vollsparki
beschlossen, dem einzigen ' Vertreter des pfälzifch -n Zentrums im
Reichstag, dem Abgeordneten Hosmann-Ludwigshafen, der der Zen-
trumrfraktion im Reichstag und nicht derjenigen der .BayrischenVollkspartei beigetreten ist, nahezulegen, alsbald den Anschlus; an die
Bayrische Volkspavivi ini Reichstag zu vollziehen. Dieses Ersuchenwar die Folge eines Beschlusses des Pfalzverlmndes . sich an die Bay¬rische Volkspartoi anzuschlkßm . Nach diesem Beschluß darf sich das
pfälzische Zentrum nicht wuuddrn, wenn man nach den Gründen hiefes
StwrmungsumschMHngs forscht. Der Grund , daß die pfälzischen Zen-
trumsabgeordneten im Bayrischen Landtag gezwungen seien , Anschlußan die Bayrische Volkspartei zu suchen, weil ihre Zahl zur Bildunge' r-er eigenen Fraktion nicht ausreicht, kann nicht als durchschlagendangesehen werden, weil im ersten bayrischen Landtag nach der Re-rolutwn derselbe Zustand herrschte , chye daß dies auf die Stellung¬nahme det pfälzischen N^ichstagcabgeordneten Einfluß ausgeübthätte . Sie verblieben vielmehr beim Reichszentrum. Den Partei¬vorstand des pfälzischen Zentrums müßten also bei seiner Entschei¬dung zum Anschluß an die Bayrische Volkspartei ander« Gründe

'
gh-

'
leitet haben, die in der Stellungnahme des Reichszendrums bezw - der
Bayrischen Bolkspartci zum jlnidarisnms und Föderalismus zusuchen sind. Der „Pfälvische Volksbote" in Kaiserslautern müht sich
zwar ab, diese in pfälzischen BlWern zun , Ausdruck gebrachte Auf¬
fassung

' mit dir Bemerkung aüzutun . daß der Pfalzverband bereits
im Januar 1S20 eine Remsisn der Reichsverfassunn in föderalistischemSinne verlangt babs. Wer weiß, daß der . Pälzische Volksbo-e" das
Organ des pfiilachen Vorkämpfers der Rheinischen Republik , des
Iustizraies Dr . AZadlinysr in Kaiserslautern ist, wer ferner in Be¬
tracht zieht , daß in derselben Sitzung der Parteivorstand des Pfäl¬
zischen Zentrums , dem langjährigen früheren hochverdienten. Zen-
trumsaögeordMten Dr . Jäger -Speyer seine Mißbilligung aussprach,weil dieser in ein«m offenen Brief dem Justizrat Dr . Wadlinger den
Vorwurf machte , daß Dr . Wadlinger und der „Pfälzische Volksbote"
zwar nicht die Losreißung des linken Rheinusers vom Reich im Augs
gehabt haben, daß sie aber blind gegen die nationale Gefahr gewesen
seien , wer ferner weiß, daß man den hochverdienten Dr Jäger bei
den Reichs- und LandtagswMen nicht inehr als Kandidat aufstellte,wer alle diese Vorgänge objektiv betrachtet, der wird zur Ueber^eu-
gung komnkn müssen, daß das Dementi des „Pfälzischen Valksboten"
zur Klasse der Ablengnungsversuche gekört, die die gegenteilige Auf¬
fassung bestätigen. Der Beschluß des Parteivorstandes ist «in Siegder Wadlinger Kruppe des pfälzischen Zentrums , die zwar in der
letzten Zeit in ihrer Römischen Revublik-Vropaganda etwas zu¬
rückhaltender geworden ist . aber trotzdem ihre Bestrebungen zur Grün?
dung einer Rheinischen Republik noch nicht aufgegeben hat - Der Fö¬
deralismus der Bayrischen Volkspartci erscheint der Wadlingergruppe

ein« geeignetere Vorbedingung zur Verwirklichung ihrer sonderbünb »
lerischen Rheinlandplän -e zu sein als der Unitarismus des Reichs»
Zentrums. Unter diesem Gesichtswinkel hat di>e Entscheidung d»
pfälzischen Parteivorstandes symptomatische Bedeutung, auch wennder Beschluß nicht zur Ausführung kommen sollte , denn bis jetzt iL
der Abgeordnete Hofmann dem Beschluß des Parteivorstandes nich
gefolgt. Er hat sainen Anschluß an die Vayrfche Volkspartlei noa
nicht vollzogen. Es wird sich daher ein pfälzischer Parteitagnochmals mit dieser Angelegenheit zu befassen haben. Im nationalen
Interesse ist zu wünschen , daß die Anhänqer Hofmanns und Dr . IS .
gers die Mehrheit behalten.

Tie Entscheidung über Tnpen nnd Malmedh .
WTB - Paris , 27. August. Nach einer Meldung «ms Brüssel

hält der Rat des Völkerbundes am 15. Septvmber m Paris ein»
Sitzung ab , um über Eupen und Malmedy zu beraten . In
dieser Sitzung soll das Ergebnis der sogenannten Volksabstimmung
entschieden werden. Berichterstatter über diese Frage ist der brasi»
liänische Botschafter in Paris .

Einbcrnfiing des Ausschusses für AnswärtigeS .
WTB . Berlin , 27. Aug. Der Auswärtige Ausschuß des Reichs »

tags ist auf Mittwoch, den 1. September, nachmittags 5 Uhr , ein¬
berufen worden.

Don der Reichspost .
— Ueber die Steigerung der sachlichen und PersonalauSgaben

bei der Neichspo st Verwaltung bat sich Minister GieSberlS
einem Vertreter des »Berliner Tageblattes " gegenüber solgendcrm -nxn
geSunert : . Wir vatten an dauernden Ausgaben im Etat von ILl -i74S.50 MM ., die 192V nach dem ersten Entwurf des Haushaltsplanes ' au :
41VZ .9 Mill ., nach dem zweiten Entwurf aus 54Ü3 .4 MW . Mark st .ca ?» .
Hiervon betrugen die sachlichen Ausgaben 1914 187 .2 Min . . IL »
nach dem ersten Entwurf 581 .5 , nach dem zweiten Entwurs 385 .7 Mill . M .' .
Demgegenüber beliesen sich ole P e r I o n a l a u S g a b c n 1914 au ! N2 .5!Mill .. 1920 aber aus ZSSs.4 bezw . 4SC5 .7 Mill . Mr . Hieraus aebl b -rvor .dak die sachlichen Aufgaben im Verhältnis zu den Gesamtausgaben vonSSV aus 1Z .2 bezw . Ig,25 ° verringert wurden , während die Personalaus »
gaben von 7SA aus ML ?-, bezw . SSLk gestiegen und . Die Ursache hieriür
ist vor allem die grosie Aabl Vvn AuSb eisern in Unterbeam . envcr -
vältnissen . die nach dem Kriege , als die Beamten aus dem Kelde iuruc !»
kebrten . zum großen Teil in den Betrieben »berzäblig wurden , aber iniolae
Einspruchs des DemobiimzchnngsamtcS nicht entlassen Werden konnten .ES banvelt sich um etwa "5 <XX>—4« 00V HiliStrSste . die zwar letit während
der UrlaubSz ^it voll beschäftigt sind , aber nach dem Herbst womög ' <- nurne.ch vier Taae in der Woche werden arbeiten können , Die Bezahlung dieser
HtlsSkräste beträgt allein 4VV- ^ >VV Millionen Mark jährlich . Dazu tommen
die allgemeinen Mehraufwendungen insolae ? !n!ias <treicns des Acinstunden -
tagcS . Soeben habe ich wieder einen erhöhten Trrisvcrtrag mit den Tele »
gravbenarbeitern abschli ^ en miiNen und ledt verlangen anch die Verwalle »der PosV >llfSstellen . dt ? bisher fast nur cbrensmtlich ardetteten . eine Gehalts¬
erhöhung ." ,Postbeamtentagung.

In G >ge ?:u>vrt von a .̂näherna 3M Vertretern rrz allen Teilen
des >>t an-. Nuun 't der ZI . Verbiß stag de? Verbände »
Deutscher Post - und Telegraphenbeamten im Lebrervereinshaus zuBerlin eri' sfnet worden . Als Vertreter des Reichspostministerium»
nahm u . a . Staatssekretär Stingl an der Nachmittogssitzung teil .Die übrigen PostbeemtcnDrganisationen — auch süddeutsche — waren
durch Abcrdnungen vertreten . Der Verbandsvorsitzende, Oberpost-sekretär Domscheit berichtete in längerem Vortrag über die Tätig¬keit des Verbandes . Einen breiten Raum nahm der Bericht über die
EntwickllUig der Besoldungs - und Personalreform ein , die mit ihrenvöllig unverständlichen Ergebnissen in die gesamte mittlere Post-beamtenschaft eine liefgehende Verbitterung getragen bat . die denn
auch in den Kundgebungen der Versammlung in der Aussprache in
berpdten Worten zum Ausdruck kam.

.Handwerk und Mittelstand .
— Etsurt , 2S. August Unter Beteiligung von ö<X> Vertretern de« deut¬schen Kleinhandels trat heute der IS . VerbandStag der HandelSschuvverbänd «und Rabattsparvcretne zusammen , um gegen die SozialtsicrungS - nndKoinmunalckicrungSbcstr - hungcn Stellung zu nehmen . RetchStagSabaeordn » -ter Senator BeMbien -Sannover siihrte aus . dab ein strammeres Zusammensanen der deutschen MiltelstanbsorgaNtsationen notU ' endig werde , um de»ourch die tiSozwlifierungs - und l ! l>:nm ,!nal >sie >ungSvestrrbnng « n bedroht «»A -'inl >an» cl zu retten Man intlsse txr Mass - nwirknna . der Strafte denMassenwillen de - Mittelstandes xntgeaenset -en . Drei Enrschliekungen wurdengegen ,̂ie Konimunalifterung und Sr >»ialisienm <! nnd die Zwangswirtschaftge-,akt und se.rner Einspruch erhoben gegen den von unberufen « , Elemente »in vielen Orten geforderten diktatorischen Sldl .au der Preise .

l- o. Ludwigshafen , 27. Aua . sEig . Drahtbericht . ) Seit Mittwochsind die Textilarbeiter der Baumwollspinnereien in Speier wegenLohndifferenzen ausgesperrt . Der Arbeitgeberverband droht mitAussperrung der gesamten Textilarbeiterschaft der Pfalz . VerHand,lungen sind bis heute noch nicht aufgenommen.— Berlin , 27. August. Laut „Basischer Zeitung" beschloß etnü
Versammlung der Boiriebsrät « des Waldenbnryer Erubenibezirk», >
monatelang« Wohlfcrhrtsschichtem ein?ufiibren. deren Ertrag auf dr«M llionen Mark geschätzt wird . Dieser Betrag solle den Waldherm.statten zur Verfügung g -siellt werden.

WTB . Stettin , 27. August. Di« im Warengroßhandel und d«
Spedition , im Rollgemerbe, auf ddn Kohlengn>ben usw . beschäftigte «
Transportarbeiter , mehrere tausend an der Zahl , sind wegen Lohn «
d ' fferenzen in den Ausstand getreten.

Wasserstand des Rheins .
Siliusterinsel, 28. Aug . . mora . S Uhr : 1,75 m , S c» «es.
^tebl. 28. Aua. , mora . 6 Ubr : 2 .8V m . 7 cm gef.Mann» . 28 . Aug . . morg. l> Ilbr : 4 .41 m . 6 cm gest.Mannheim . 28. Arm . , g Mn/ marg. : 3 .34 m . 11 cm «est.

Die vom Rauhen Grund .
Roman vo» Paul Gräbeln .

Sop?rtLdt 1914 t»? vretkletii » O, . (Z. m . d. H .. I>,!r>üt ?.
(g. Fortsetzung. )

Gerhard Bertsch stellte sich Magri Reusch als das halb¬
wüchsige. schmale Ding vor , als das er sie gesehen — da¬
mals , als er vor zehn Jahren das letztem«! im Rauhen Grund ge¬
wesen in den Ferien, noch als Student . Freilich, ein paar Augen
hatte sie schon damals gehabt . Augen, in denen tausend Teufelchen
ihr Wesen trieben. Und plötzlich schoß ihm eine Erinnerung auf.
Herrgott ja — dah ihm das erst jetzt wieder einfiel !

Damals am letzten Tag auf der Kirmes ! Es war lustig zuge¬
gangen -7- so die richtige Bowlenstimmung — da hatte er auch sie,
den Backfisch noch im halblangen Kleidchen , in einer ausgelassenen
Laune zum Tanze geführt . Weil ihn diese dunklen Augen aus der
Ecke der Halbslüggen her gar zu begehrlich verfolgten — ihn , den
flotten Studio , , der der beliebteste und vornehmste Tänzer gewesen
auf dem ganzen Fest . Und das kleine Ding hatte getanzt, sich in sei¬
nen Arm geschmiegt, — ganz warm war's ihm dabei geworden .
Da wgr 's denn geschehen, wie er sie wieder zurückführte aus dem
Tanzsaal zu ihrem Platz, da halte er sie aus dem Wege im Dunkeln
plötzlich an sich gezogen , ihren Mund gesucht. Und sie hatte sich nicht
sonderlich gesträubt . Im nächsten Moment aber war sie ihm ent¬
schlüpft.

Dies kleine Abenteuer stand ihm jetzt wieder so lebendig vor
der Seele , wie er sie so sah am Fenster mit den schlanken, geschmei¬
digen Gliedern.

Ob auch sie wohl noch an jenes Erlebnis denken mochte? Und
wenn mit welchen Empfindungen? Verleugnete jetzt die kühl
beherrschte Dame den wilden Backfisch von damals ?

Sein Auge hing an ihr , auch nun , wo sie sich unerwartet um¬
wandte. Jetzt trafen sich ihre Blicke, und — war es ihm nur so, oder
kam da in ihr Auge unter seinem Forschen plötzlich ein unsicheres
Flirren — wie erirmerungsbewuht.

Aber doch wohl nur eine Täuschung , denn Marga Reusch fragte
wieder ganz mit ihrem jelbficheren, zurückhaltenden Tone :

„Also, Sie nehmen die Zimmer ?"
Er bejahte mit einem Kopfnicken und folgte ihr dann wieder

hinab ins Gastzimmer .
Doch man blieb dort nicht mehr lange zusammen . Doktor Her-

lin« zog jeme Uhr und erhob jich.

„Gleich eins — da muß ich heim. Aber weißt du was ?" wandte
er sich an Bertsch : „Komm mit zu Tisch."

„Wie — du bist verheiratet?"
. Nein , nur eigene Wirtschaft ."
„Gott sei Dank — ich bin nämlich als Tafeldekoration nicht

sonderlich zu gebrauchen."

„So verwildert da drüben ? Also höchste Zeit, daß du wieder
in gute Hände kommst. Nun kannst du hier ja auch Umschau halten
unter den Töchtern des Landes, als wohlbestallter Herr Direktor ."

Bertsch lachte .
„Ich glaube, da habe ich Wichtigeres zu tun."

Marga Reusch, die mit ihrem Bruder und Steinsiefen abseits am
Fenster stand und wie von ungefähr herübergesehen , ließ den Blick
langsam wieder abgleiten — ganz Gleichgültigkeit.

„Stolz lieb ich den Spanier !" zitierte Doktor Herling und griff
nach seinem Hut. „Na, wir können das Thema ja zu Hause weiter
spinl -en .

"
„Ich weiß doch nicht — " Bertsch wars einen Blick zum Fenster —

„ ich hatte mir das Essen bereits hier bestellt ."

„Ach , das läßt sich schon noch rückgängig machen, nicht wahr,
Fräulein Marga ?"

Das Mädchen nickte nachlässig zurück.
^Selbstverständlich .

"

„Also komm !"
Ein kurzer Abschied, namentlich kühl von Steinsicfens Seite ,

dann waren die Freunde draußen . Da wandte sich Bertsch an den
Doktor .

„Du " was ist das eigentlich mit dem Steinsiefen. Der tut
ja wahrhaftig, als war' er jemand .

"

„Ja , dem ist das Glück in den Schoß gefallen — wirklich sozusagen
im Schlaf. Weißt ja , er war immer ein Schlummerkcpf . Hat 's da¬
her nie zu was Rechtem gebracht. Aber vor zwei Jahren, wie er
da mal oben im Wald rumbummelt und von gottweißwas träumt,
stolpert er über einen Stein , und wie er sich den Schaden besieht , ist

's
der schönste Basalt . Hat der Glückspilz einen kolossalen Steinbruch
entdeckt , von dem kein Mensch eine Ahnung gehabt , in allernächster
Nähe dxs Ortes !"

^AZo ? " Und Bertsch blieb stehen .
„Droben auf dem Jägerkopf."

„Und der Bruch ist wirklich ergiebig?"

»Enorm , er kann ihn nur nicht geiMend ausnutzen . Zu wenig

Abnehmer hier in der Gegend . Aber er könnte fünfzig Waggsa»
den Tag und mehr liefern.

"
„Ausgezeichnet !" In Bertschs hellen Augen blitzte es auf ,legen. „So werde ich also ein gutes Geschäft machen mit dem

Schlummerkopf — sobald 's so weit ist .
"

Und sein Technikerblick lag prüfend drüben auf dem Hang,
schätzte Distanzen und Gefälle ab , berechnete und konstruierte , und
sah bereits die künftige Drahtseilbahn zur Grube hin mit den hoch
durcki die Luft schwebenden Förderkörben in unermüdlichem
Kreisen .

„Was sagst du übrigens zu der Magri ?" klang es jetzt von seinem
Begleiter herüber . „Hat sich rausgemacht , das Mädel — was ?"

Irgend eine zustimmende Bewegung bei Bertsch, seine Gedan¬
ken waren noch immer bei dem Basaltbruch .

„Aber sie weiß auch , was sie wert ist. Der Steinsiesen wird
keine Seide bei ihr spinnen .

"
Bertschs Blick kehrte langsam von der Höhe drüben zurück.
„Steinsiesen — so? Hat der Absichten mit ihr ?"
„Na , das hättet du doch schon merken können !"
„Und sie ?"
„Es wihd ihr schließlich wohl nichts anderes übrig bleiben. Sie

hat ja keine Wahl hier . Der Alte hat ihr im Grunde einen recht
schlechten Dienst erwiesen , als er sie nach Wiesbaden ins Pensionat
geschickt hat. Nun ist sie zu schade für die Bauern hier ."

Bertsch nickte . Dann fragte er nach einer Weih- gerade he¬
raus : „Warum heiratest du sie nicht?"

„Ich — daß mich Gott bewahre!"
„So bange?"

„Ich will doch meine Ruhe haben , wenn ich mal heirate."

„Ja , freilich !" spottete Bertsch. „Die Zipselmiitze über die
Ohren ziehen und schnarchen ! Philister du !"

„Es kann doch nicht jeder ein Heros sein . Uebrigens, wer weiß,
ob du selber noch fertig werden würdest mit einem Frauenzimmer¬
chen wie der Magri !"

Gerhard Bertsch lachte nur , aber es ging wie ein Strassen durch
seine starken Glieder. Eine spielende Lust am Kampf und Kräfte-

"
Mit einem leisen Seufzer gewahrt es der Arzt,' halb Neid, halb

Bewunderung. Dann schob er die goldene Brille zurecht.
„So — da wären wir angelangt bei meiner keuschen Jung »

gesellenklause ." Und er ösfnete die Haustür. „Tritt ein, Heraklide ,
üder die Philisterjchwellel" .(Vortj . jolgt.)
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Aus Baden.
Familienuuterstützunge « für Entlasse « ?.

d» . Familienunterstützung neben der Rente erhalten die Familien
der mit Rente entlassenen Mannschaften 3 Monate . Die Angehörigen
don Entlassenen oh :ie Rente bekommen nach der Entlassung nur 2

Halbmonatsraten an Famiüenunterstütlnng . Di : Un^orstühung für
weitere 2 Monate an AnAchöriqe der oHn« Rente Entlassenen kommt

nur dann in Frage , wenn nachträglich Rente vom Tage der Ent¬

lassung an oder vom 1 . des nächsten Monats nvch der Entlassung ge¬
währt wird Der Reichsminister des Innern hat sich damit Unver¬
standen erklärt , daß den Familien der ohne Rente entlassenen Mann .

Schäften Familienunterstlltzun « auch für den 2. und 3- Monat gezahlt
werde . Die Erledigung des Rentenverfahrens braucht nicht abge¬
wartet zu werden . Es muß aber dann eine Bescheinigung darüber

beigebracht werden , das; ein Rentenanspruch angemeldet und die Ge¬

währung einer Rente vom En >tlassungstage an oder dem ! . des nach,

stsn Monats mit Sicherheit anzunehmen i,t . D -e Regicrun ^
n l

^
r

Länder sind ersucht worden , nötigenfalls die Lieferungsvorbanve zu

vorstand,gen .
^ Staatsanzeiq - r .

^ , i ^ nÄarlzrube,ür ?^ rkst̂ Schtv - tzing-n , urÄck« en»m-

.- n̂
"

dag-g-nwur ^ Naa
"

l Masch 'neninsvcklion Offendura Verse««.

^ Mannheim . 27. Aug . Nach der Bevölkerungsstatistik der Stadt
Mitt¬
weist?annbeim bet? ug die Einwohnerzahl der Stadt

^ uni l ^ s ^32 792 Die natürliche Bevölkerungsbewegung
nächst

'
mit 520 Lebendgeborenen ein beträchtliches Mehr an Ee -

i rten auf . da erst vom August 191g an die Rückkehr des Feldheeres

einer verstärkten Geburtenzahl zum Ausdruck kam . Die Zahl der

. heschlie ? un, . n hat sich zwar mit 27 » (256) nich mehr auf
' ? unl̂ imlicken Hobe des Mai gehalten , aber gleichwohl die vor -
' 'irioe übertroffen Auffällig ist die verhältnismäßig gro »e Zahl

l in fehr iu ^ ndlichem Alter geschlossenen Eben - so heirateten
< l2 ) MLnner und ( 14 ) Frauen vor erreichter Volljährigkeit : von
'

! l -Aeren wä ?en 4 (2 ) Aach nicht 18 Jahre alt . Sehr erfreulich
^ wiederum , wie voraufqec ^an ^ nen Monat ^ n .' ^ er .t

' edrige Sterblichkeit : Mit 206 (2^4) Todesfällen oder

lt131 ) aufs Tausend der mittleren Bevölkenmg ist sie hinter

: letztjährigen zurückgeblieben . Die Säuglingssterblichkeit war mit

' ^
dt

^
Mannheim ^ ^

^
Nufi . d! r gestrigen Versammlung

d r Ännestelltenräte und Vertrauensleute wurde

witaetlilt dah bezüglich des Schiedsspruches und dessen Berbmdlich -

k>> tserklärung der Demobilmachungskommissar sich über die Dring¬

lichkeit und Gefährlichkeit der Sache n .cht mehr im Zweifel befinde

v -id aeaenüber den von den Arbeitgebern ms Feld geführten Bel¬

li ' er Entscheidungen . die derartige Verbindlichkeitserklärungen un -

^ Mg erk ärt haben mit der Regierung m Karlsruhe wegen einer

einheitlichen Rechtssprechung in Verbindung setzen werde . Eine

ommMion wird am Samstag in Karlsruhe der Regierung die

i, 1^ 7 Au ?Mrung geben und den Ernst der Situation darlegen ,

^ ' sr geordneten Durchführung der zu treffenden Maßnahmen wird

^ ^
Dwnnh ^ m .

^
27

^
Au gusk . Beim Abladen « n Preßheu wurde

e stein nachmittag der 52 Jahre alte städt . Hilfswagenmeister Karl

Strauß im städtischen Viehhof hier durch zwei von einem Kranen

I runtergefallenen Ballen Heu von einem Wagen auf das Pflaster

° schleudert Er erlitt einen Schädelbruch und starb bald darauf .

- - In der Nacht zu Donnerstag wurden in einem Hotel am Bahnhof

l> r 2 Perserteppiche im Wert von 10 09« -« entwendet . Der Dicb

ließ zwei Kopspolster aus einem Eisenbahnwagen 2. Klasse zurück.

L Heidelberg . 27. August . Wie die Ortsgruppe Heidelberg des
Süswe k̂deut' cben Kanalvereins mi« eilt , hat ihr der Reichsverkchrs -

minister auf die in der Versammlung vom 28. Juni 1920 in der
Stadthalle g -faßt ? Resolution betreff ? Schonung des H-W .' lbergcr
Llindlchaltsbirdes folgendsrmas ^ n geantwort « ! : „Bet der Kanalirsier .
ung des Neckars wird auf das LandschaftsbiV » der Stadt Heidelberg
und ihrer Umgegend weitgehendste Rücksicht genommen

Heidelberg . 28. August . Von fachmännischer Seite wir ?/ ge¬
trieben - Der Verfall de? Heidelberger Schlosses schreibt
langem und stetig kort M der Ot ^ ei -

^ ch^ on a « -

fäbrdet und es muß der badischen Regierung ernstlich anheimgegeben
we '-den endlich einmal das für Deutschlands schönste Schloßruine
Notwendige in die Wege zu leiten . Selbst bei sofortiger Inangriff¬
nahme der Arbeiten ist es schwer zu sagen , ob die Nbbröckelung des
Mauerwerks und des bildhauerischen Schmuckes aufgehalten werden
kann Schon viel zu lange wurde gesäumt und die kunstverständigen
Kreise Deutschlands sollten mit allem Nachdruck die sofortige Restau¬
rierung dieses schönsten Teiles des Schlosses fordern .

"

K Gräfenhausen (b . Ettenhein .) , 28. Aug . Hiev brannte das
Oekonomiegebäude des Gemeinderats K i rner bis auf den Erund

nieder Der Brand entstand durch Kurzschluß des Motors . Der
Schaden beläuft sich auf über M 000 Mark .

F Freiburg . 27 . August . Wahrend der am letzten Mittwoch statt -

oefundenen Stadtratssitzung versammelte sich auf dein Rathausplatz
ein « Gruppe Erwerbsloser zu einer Demonstration . Ein « von
ihnen ausgewählte Deputation begab sich nach d«n obes - n Räumen
des Rochauses . um dem Stabtrat die neuesten Forderungen der Er¬
werbslosen zu unterbreiten . Diese bestehen lt . „Breisg . Ztg .

" aus
einer einmaligen Zulage von 400 Mark pro Kopf zu den laufenden
Üntzrstiitzungswziigen , dazu wird kostenlose Ueberweisung von Brenn¬
bolz Wäsche und bestimmter Lebensmittel verlangt . Die an den
Stadtrat gestellte Zumutung , d « Tagesordnung ?u unterbrechen , und
über die Forderungen sofort Beschluß zu fassen , lehnte dieser -ck>, be¬
hielt sich aber vor . die Forderungen auf ihre sachlichen Berechtigun¬
gen hin auf ordnungsg -e-mäßem Wege zu prüfen . Um Ausschreitungen
vorzubeugen , war ein . größeres Polizeiaufgebot im und vor dem Rat¬
laus zusammengezogen ^ . .

cd . Konstanz , 28. Aug . Dem B urgerausschuß ist die . von
d .' r Tagesordnung der letzten Bürgerausschuß Sitzung zurückgezogene
s adträtliche Vorlage , betreftend die Aufnahme eines Darlehens in
5-öhe von sechs Millionen Mark bei der städtischen Sparkasse , wieder
' gegangen . Das Kapital ist mit 4,5 v . H . zu verzinsen und mit
l 25 v 5) . zu tilgen . Nach diesem Plan ist das Kapital in 35 . Jahren
' urückaezablt . Das Ministerium hat das Darlehen genehmigt . Die
^ ädtische Sparkasse verfügt z . Zt . über 11 Millionen Mark flüssig«
Littel Aus der Ausstellung über die Verwendung d«s Darlehens
i ?t besonders erwähnenswert der Betrag von 4 263 50« Mark . Diese
Kumme wurde vom Bürgerausschuß genehmigt für den Bau von 129
Wohnungen in der Turnierstraße . Nach dem bisherigen Verlauf
dieser Neubauten rechnet der Stadtrat damit , daß diese Mittel allein
iär die Tiefbauarheiten und die Vollendung der jetzt in Arbeit be-

i .ndlichen 69 Wohnungen aufgebraucht werden . Mit diesem Betrag
i nd einer Anzahl durch den Bürgerausschuß bereits bewilligten wei ^

t - ren Summen (alle als schwebende Schuld bei der Sparkasse aus
genommen ) , die zusammen 5 898 500 Mark betragen , ist das ausn¬

ehmende Darlehen bereits verausgabt . Mit der Aufnahme des
' sten Anlehens Zollen die schwebenden Schulden getilgt werden . —

!) er .Spar - und Bauverein Konstanz hat mit der Eisenbahnverwal
una einen Vertrag abgeschlossen , für die Eisenbahnangestellten 35

^ ,äuier mit einem Kostenaufwand von 3 335000 Mark zu erbauen .
) er Ertaaswert beträgt aber nur 479 000 Mark . Der Stadtrat
at beschlossen dem Spar - und Bauverein das Reichsdarlehen für
iq ?0 in 5,öbe von 44k 000 Mark zu uberweisen , ferner ein Eemeinde -

arleben in Höhe von 148 <X>0 Mark zu gewähren , die Straßen - und

ianalk . sten in Höhe ° ° " 210 000
^ ^

d eines Viertels des unge¬
beten « « wände » in Höhe von 51Z «00 Mark zu ubernehmen .

- KsnXanz . 27. Auz «^ - Skulptur des Hl. Konrad wurde
vieler

'
Taae von einem Freiburger Händler für Z000 erstanden .

Oem Konservator des Rosgartenmuseums gelang es noch rechtzeitig ,
zas Werk zu beschlagnahmen , das der Kaufer . um es für sich zu retten

in einer Stund « viermal verschöbe« hatte . Derselbe Händler wollte
auch wertvolle Fresken (21 Bilder , schachbrettartig auf einer Mauer¬
wand des Hauses ) zum Preis von ZS000 erstehen . Ts darf jetzt
als bestimmt angenommen werden , daß die Fresken Konstanz er¬
halten bleiben , trotzdem auch bereits amerikanisch « Angebot « vor¬
liegen .

Konstanz Z7 . August . Die Dame , die am Sonntag von der
RheinbrScke au « in den Rhein sprang , ist . wie jetzt festgestellt wurde ,
die 71jährize Frau Dr . Henriette Schmid geb. Ehevot «ms
Lausanne , bisher in Dresden wohnhast .

AuS der Landeshauptstadt.
Karlsruh « , den W. August .

100 Mi ! SM he mrd kei« Schisse.
Vor längerer Zeit haben «vir berichtet , daß ein « am «rikani -

sch« Gesellschaft . American Dairy Eattle Tompany " in Ehikago
durch die Hilfe deutsch amerikanischer Farmer 100 000 Milchkühe anf >
gebracht und diese dem Zentralausschnß für Auslandshilfe des Roten
Kreuzes in Berlin zur Verfügung gestellt bat . Der deutsche Ge-
schätssträger in England , Senator Sthamer , machte damals dem
Vorsitzenden des Maritime Service hiervon Mitteilung und bat ihn
im Austrage der deutschen Regierung , den zum Transport der Milch¬
kühe erforderlichen Schiffsraum zur Verfügung zu stellen , denn
Deutschland , das für den Transport zu sorgen hat , besäße , infolge
des Friedens von Versailles , nicht den geeigneten Schiffsraum : da
wegen der besonderen Eigenart des Transportes gewisse Einbauten
auf den Schiffen erforderlich sind , wurde um baldigsten Bescheid ge¬
beten . Wie wir vor einigen Tagen mitgeteilt haben , hat der Vor¬
sitzende des Maritime Service das Ersuchen der deutschen Regierung
abgelehnt . Ebenso weigerte sich die französische Regierung , auf
ein Anerbieten der deutschen Regierung , den erforderlichen Schiffs¬
raum zur Verfügung zu stellen . Durch diese Absage der beiden Län¬
der ist leider das ganze großzügige amerikanische Liebeswerk in Frage
gestellt . Bereits vor Monaten hatte die deutsche Regierung einen
Vertreter noch Ehikago geschickt , um mit der „American Dairy Eattle
Eompany " alle zu unternehmenden Schritte zu beraten . Vor kurzem
schickte auch der Zenträlausschuß für Äuslandshilfe « inen Vertreter
nach dort , oamit irgendwie ein Weg gefunden werden könnte , die
Milchkühe über den Ozean zu transportieren . Leider aber istwenig
Hoffnung vorhanden , daß die großartige deutfch -amerilanische
Spende Deutschlands Not zugute kommt : denn die Kühe müssen bis
Ende Oktober , spätestens vor Anbruch des Winters , berübergeschrfft
sein . Wenn Amerika es übernehmen würde , die Schiffe zu stellen ,
würde der Frachtoreis unerschwinglich teuer sein t.nd die Wobltat
der Spende vernichten . Es schweben Verhandlungen , statt des Viehs
etwa Kcaftfuttermittel für deutsche Kiche herüberzusenden .

Man müßte verzweifeln an der versöhnlichen Einncht unserer
früheren Feinde , wenn 100 00U Milchlühe für die entsetzliche Not
deutscher Kindel verloren ginge aus — „Mangel an Schiffsraum " !

»
) ! ( St8ndch «n. Der Kitchenchor Ct . Stefan brachte gestern abend

seinem Präses , dem Herrn Dekan G«istl . Rat August Link anläß¬
lich s« ines Namenstages ein Ständchen . Herr Gersbach hielt ein «
herzliche Absprache , worauf Herr Dekan Link seinen wärmsten Dank
aussprach . Die Veranstaltung zeugt aufs neue davon , welch schönes
harmomsches Verhältnis zwischen Chor und Pfarrgeistlichkeit von
St . Stefan besteht .

- Peruanisches Konsvl «t . Der Amtsbereih des zum General¬
konsul von Peru in Hamburg ernannten Herrn Salvador M . Ca -
v « ro ist auf Hambu '. g und dessen Staatsgebiet sowie die Preußische
Promnz SchleswigHo ' stein beschränkt worden . Die einstweilige
Zuladung des Genannten zur Ausübung konsularischer Funktionen in
Baden ist daher zurückgenommen worden .

) ! ( UeSerfietelunfi der Mwicklungsstellen nach Karlsruhe . Der
Vorstand des AbwiZlungsamts früheren 14 . Armeekorps (Archiv )
gibt bekannt , daß die Zusammenziehung ler Abwicklungsstellen nach
Karlsruhe in den ersten Oktobertagen stattzufinden hat . Für die
Aktentransporte (Handakten und Archivakten ) sind bezüglich des
Transportes genaue Vorschriften erlassen worden , auch ein großer
Teil des seitherigen Personals wird nicht nur hierbei mitzuwirken
haben , sondern auch noch zur Erledigung der ziemlich ulysangreichen
Abwicklungsarbeiten benötigt werden . Die Akten usw . sind so zu
besördern oder von dem Personal mitzunehmen , daß die unmittel¬
bare Weiterarbeit in Karlsruhe gewährleistet ist . Wie mitgeteilt
wird , liegt es in der Absicht der maßgebenden Stellen , einen mög¬
lichst weiten Kreis des seitherigen Personals mit zu übernehmen , um
einerseits die ausgedehnten Dcmobilisations - und Rcntenarbeiten
möglichst rasch zu erledigen , anderntetls einen großen Teil des Per¬
sonals das während des Kriegs und besonders in den Umsturz¬
tagen seine volle Schuldigkeit getan — über den Winter zu be
schäftigen .

) ! ( Der französische General Weyganid passiert « heute vormittag
mit seinem Stab auf der Reise von Warschau nach Paris den hiesigen
Hauptbahnhof . Der aus 1 Speise - und 3 Schlafwagen bestehende
Zug sollte um 8 .16 Uhr hier anlangen und 8.A) Uhr über Kehl —
Straßburg weiterfahren .

t >» R«« e Verschrjfien fiir die Kohl ««z»trilung . Di « Ausfüh -
rungebestwiTMNPtn zur Kohlensteuer sind verschiedentlich in bemer .
kenvworter We geankert worden . Di« Me ^g« der von den steuer-
Pflichtigen Betrieben im Seibstverbrauche verwenden Kohlen kann
nach näherer Bestimmung des Reichsnnmsters der Finanz «n aus
Grund von Durchschnittsfätzcn ober Verhältniszahlen für einzelne Be¬
triebe ot« r fiir sämtliche Betriebe « nes Bezirkes allxsemxein festgesetzt
werden Der Ne-ichzniinister ist ferner ermächtigt , zu bestimmen , in¬
wieweit Kcchve steuerfrei zu wssen ist . die dazu dient , unmittelbar bei
der EntMlfuna . Verjüng , Ve ^sÄ« ,lung oder Extraktion von Kohl «
entstehende fest« und flM « Koblcnwasserstossverbindungen zu ge¬
winnen . Dazu g«hören Teer , Benzol . Benz -n . Montanwachs usw .
Für d»e SdeuerfreW -it ist eine besondere Ausfilhrungsanweisung er¬
lasen worden . Für die einzelnen Anträge sind besondere Vordruck «
vorgesehen - ^

: : Der Dampferdienst Hamburg —R «wyork . Nach den kürzlich
in Amerika mit d«r Hapag getroffenen Vereinbarungen wird An¬

sang Januar der frühere deutsche Dampfer „Prinz Eitel Fried -

r i ch
"

, 8899 B .-R .-T ., der außer der Frachtbeförderung auch ungefäh -r
1500 Zwis <hendeckpalsa ? i«ren Uebersahrtsgelegenheit zu bieten ver¬

mag . ein neu «! Dienst zwisch « n Hamburg und Newyork
eröffnet . Im Februar und März folgen zwei weitere 8000 Ton¬

nen -Dampfer , die für etwa di« gleiche Zahl Zwischendecker einge¬
richtet sind. Durch di« Eröffnung dieses Dienstes ist wieder der An¬

fang damit gemacht , daß mittel - und osteuropäische Auswanderer ,
die nach Abgabe der deutschen Flctte nach außerdeutsch -en Absahrts --

häfen zu geh« n genötigt sind , den von früher gewohnten Weg über

Hamburg nehmen können .
^ K»l»s?»nm . Die neue Stnclzeit b«« mit Mitttvoch . den 1. Sep¬

tember , abend ? 8 Ubr . mzt einem Variet " - Prc >gramm . Vorverkauf
van Eintrittskarten findet von ietzt ab an Werktagen im Süddeutschen
Zigarre nbauS . Ecke Kaiser , und Herren st roße , vorm . 11—12V» Uhr
uiÄ> liachmittagS 3—5 Uhr statt .

Karlsruher Rcrienstrafkammer .
§§ « nrl,r «k»t . 27 . M »g . Swuna der 1. NeKenstraflammer . VorWeiAer

Sandgertchitdtrcktor vr . Schul ! Vertreter der StaoKaMixiltichast : Dr .
Dänztr -VanoM .

Der Arbeiter HeinrlS Böl »n «r an? Au« , der Maler Kari Dalmu « m.' Z
Lausten und der Taglöhncr Anaus! SSSter ans Nentvard stallten bei der
?ftrma Wolss 6- Solin Seise im Werte von SM und verkauften ste an einen
Friseur . Di« Seise konnte » iiter »esel«ainaH «nt werden . Weaen « m<
brwd « ,i -« sta» l« wurden verurteilt BSlzer »« S Mon .. D a l m u « »» 1

und Tch » Ier , u I ?k?»r 2 Mon . « »sänani « . Anker diesem Dieift « » !
war dem SchSIer und dem Dalmu » noch ein schwerer Dievstadl , » r Saft
aelea«. den ste bei einem Trödler bea<inaen d->tten . Sie stahlen dort , nachdem
ste eine Fensterscheibe cntzweiaoschnitten batten und in den Lagerraum de»
AlwSndlcrZ eingestiegen waren . Uhren . verschi «dene So-sen und ander «»: .
WStrend de» DievstavtS hatte « » Sfer einen Revolver »ei stch . Wegen
- rsch»»«rte» Dt<»sta» l» und Wassendê üet wurde vchiiler »u 1 ?»achr
8 » i»n<-tt « « eldngm » »ernri -Ät , weaen s<»»»«r«n Die»s«>r»l» Dalmn »
zn 1 !>atr ? Monaten « esSnani« . Au» d«n Straten de» Dchks« und de»
DalnniS sollen wiiter « esamtstrasen gedtNxt werden .

Der Ks » Karl Bau mann au ? NupverSbosen swdl dter »nd aus¬
wärts Witschegege-lftände und verÄbte verschieden« Betrügereien . Wegen

Diebstahl » », » vekrua » w > RS -Nalle W»« e er »« Z Jadre « S Monate »
SetSnaniS verurtetll .

Dte Dtenstmagld Anna ?N»a Marie Schennemann aus Vangerow
stahl bei ihren Herrschasien GeldbeirSge und Kleidungsstücke . Wegen mehr¬
fachen Diebstahl » im Rückfall« erhielt ste etne Gefängnisstrafe von S Monaten .

Die Z?«hr» arveitertn Ida Bol , au » Rastatt wurde wegen Diebstahl «
im Rückfalle zu S Monaten GvsSngniS verurteilt .

Der Schlosser Retnbow Wilhelm SSnzle aus Mörzheim machte stch
etne » schweren Diebstahl » schuldig un» erhielt dafür eine GesSngniSstrale
von K Monaten .

Der DienMnecht Medrich SSttv au » Ottenburg wurde wegen Die » .
stahlS « i 1 ?!ahr S Monaten , der Kaufmann Samuel Hutmacher au «
Zürich wegen Hehlerei « i 8 Monaten Gesängni » verurteilt .

Turnen , Spiel und Sport .
" D «e Fr «idurger Fu

'gballclub beendete mit einem unentschie¬
denen 3 :3 gegen TV . Osnabrück , einem Sieg von 1 :0 über den
Bremer Sportverein und einem weiteren unentschiedenen Resultat
0 :0 gegen Viktoria - Hamburg sein« grohe W < ttspielr « is« nach Mittel »
»nd Norddeutschland .

dch- isnßball - Lä :^ >crwrttspiel Süddeutschland —NiederSsterreich i«
Wien . Bei beiden AuSwahl - Marimckaften mutzten im letzten Augen¬
blick noch Neueinstellungen vorgenommen werden . Die Mannschaften
spielen nunmehr <nn Sonntag endgültig in fvlgeitder Aujstrllun « :
Riederö st erreich : Tor : Pazista tSinrmerina ) : Verteidiger :
Beer tSix >rtklu,b >, Blum «Vienna ) : Läufer : Kurz iAmateur «) , Baar
sSportklub ) . Braunsteiner i ŝportklud ) : Stürmer : Koeck lAmateur «) ,
Swatcn '

ch sSimm «rir >a ) . TÄmmhäuser lSportklub . Hansl sAniateure ) ,
Sckl lNicnna ) . Süddeutschland : Tor : Stuhlfaut <1 . Nürn¬
berger A . - Kl .) : Verteidiger : Bruchlachner tT . -V . I8K0-Müncheni ,
Schneider lBcwern »München ) : Läuf :r : HQyen lSpivlr « . Fürth ) , Kalo
1 . Nürrideraer F .-Kl .) . Schmid iT .-V. 18Ä> k?ür :h) : Sturmer : Wun »
derlich lT . - V . ZSS0 Fürth : Frans lSpielv « . Fürth ) : Seiderer lSpva .
Fürth ) : Gimvel lPfeil . Nürnbera ) . Sutor il . Nürnberaer F . - Kl . ) . Ale
Ersatz fährt bei der süddeutschen Mannschaft Kistner lT .-V .) Augsburg )
mit . Di « süddeutsche Neuausstellun « ist durch di« Absage von Rie¬
gel ll . Nürnberger F .-Kl . ) notwendig geworden .
Lö.nderrsettkamps Deutschland -Finnland -Spanien -Norwegew -Esthland .

ks . Der ursprünglich beabsichtigte leichtathbetüche Ländertvettkampf
Deutschland -Finnlcmd -Spanien hat sich in letzter Stunde durch die
Teilnahme von verschiedenen norwegischen und esthläi ^>ischen OIvm -
piakäiiipfern noch zu einem Fünflä uderkampf erweitert . Di «
Veranstaltung , die auf dem Teutoniasportplatz in Berlin - Moabit vor
sich aina . hätte aber einen besseren Rahmen verdient . Di « Raumver¬
hältnisse waren entschieden zu /klein , um für eine derart bed^u :end«
Veranstaltung einen Rabmen abzugeben . Trotz des schlechten Wetters
umsäumten etwa 5000 Zuschauer die Bahn . Di « Finnländer domi¬
nierten , wie erwartet wurde , in d^n Wurfwetlbewerben vollkommen ,
wo sie unter den Deutschen keine Gegner fanden . Der Olhmviasieger
Pörhöla , der mrä» hier das Kugesiokein an sich bracht« , zeigte sich
als ein herkulisch gebauter Athlet . Auch rm Hürdenlaufen und den
längeren Laufstrecken erwiesen sich di« Finnländer ohne Konkurrenz ,
tvenu aleich bemerkt werden mrch . daß der 10 Kilometer -Laus eine
kleine Enttäuschung brach e , da der berühmi « Maratbonsieqer LxrnneS
Kohl « mainen bereits nach eiiwm Drittel de « Weges dS Renne «
a ufgab und sein Bruder Natu nur b S zum vierten Platz auslief .
Beiden steckte wohl m?ch der Marathonlauf uno di« Reife in den
Gliedern . Die Svanier vermochten sich dagegen nicht zur Geltung
zu bringen , während di« Norweger und Esthländer «bensall »
ein ausgezeichnetes Können verr -eten .

Kuvselstoßen : 1 . Pörböla -Finnland 14,43 rn , 2 . Nicklander -Firn »»
land 14, ?!1 in , 3 . Iohanson -Estland 13,6? nr. Speerwerfen : 1 . Mvyra -
Finnland 61,01 in , 2 . Peltonen - Finnland 50 .50 in , 3 . Klumberg -
Eftblarch 59 37 >n . Hochsprung : 1 . Fr ' tzmann - Teutonia -Tib . 1 .72 m ,
2 . Schrvder .B .B .C . 1 .72 m . 3 . Scbelenz -B .T.V . 1850 1,72 in . Durch
Stecken entschieden . 100 in Lauf : 1 . Rau -B .C .C. 10 .S Sek . . 2. Glaser -

3 .Diin ?er -S .C.C . 4 mal 100 m Länderstasette : Deutschland
fBormann -Glaf « r - Martin - Rau ) . 444,2 S k. 2. Norwegen . 8 m zurück.
Diskuswerfen : 1 . Nicklander -Finnland 43,22 ni , 2. Pörhöla - Finnland
38,60 m , 3. Klumberg - Sstkland 37,95 rn . 1500 in Laufen : 1 . Nurmi ,
Finnland 4 : 12 .2 , 2 . Köpke- Zehlend ^rf 4 in , 3 . Koskeniemi - Fini ^ anS
2 nr zurück. 400 in Lauf : 1 . Dünker - S .C. C. 52 Sek . . 2. Wilen .F -nn »
land 2 in . 3 . Larsen .Nor <we.g>.n 1 m zurück . Weitsprung : 1 . Bormann »
B .K .C . 6,62 m . 2. BasZe -KöiriaSbera 6 .42 in . Sckelenz .B .TSB .
6 .33 nr . Dreispriina : 1 . TunloS -Firurland 14S5 in, 2 . Klumberg -
Estlilnnd 13,25 rn , 3 . Baske - KönigSbera 13 .19 in . 110 m Hürdenläufen :
1 . Nickkosnr -Finnlcmd 16 2 Sek . . 2 . Schmidt - München V» m zurück,
s) ^ 1' ^-, -j ^ ' <̂4 2,
3. Fredor - Norwegen . 10 krn Lauf : I . Limatainen - Finnland W :04L

, ^ '>0 . U. . . . ^vver K . 80 i zurück . 4 . Ta «
Kobleniainen - Finnlarrd 4 in zurück. 300 rn Lauf : Sckeer -Ki «t 2 : 03 .4,
2. Larsi 'n - Norwegen 3 in zurück . 3. Amberger - KarlSrub «.

AttSzng ans Ven StandeSbück ^ rn KarlSrvbe .
Ebei,u ?^e»»te. A !. Aug . : Wilhelm Pütz von Heidelberg . Schiern er hier,

mit THcresta Schäfer Ww von Sünching : Johann Dümler von Nen -
see . ^ rifeiir hier , mit Katharina B l a i n, e r von Train : Albert K - pvl « r
von hier , Maler hier , mit Hedwig Afsenbeimer von hier : Karl TIt¬
tel ius vin hier . Metallarbeiter hier , mit Rosa Lang von Hörden : Ar»
thur Senstleber von Laubenheiin , Hils »arb . hier , mit Emma Weid¬
mann von hier : Litdwn Dleines von Buchen , ktanfm . hier , mii Klara
Riebe ! von Neunstetten : J »keb Breit Haupt von Bulach . Schranken¬
wärter in ??<rchdorf. mii vlla Klein von hier : Eugen Meherer von
LudwigZhasen . wabitkarbeiter allt»a . mit Frieda Rüssel von hler : « rlhur
Grimm von » ier . Kanfm . hier , mit Rosa Geiß von hier : Karl SV eck
von hier . Hafenarbeiter hier iml Agnlha Eckstein Ww . von Jchenhaule «.

Tsde «?»« e . ? li. Ang . : Erika , all .? Monate 14 Dage . valer ? lak« 0 An¬
selm . Sicherh ^ l»poli »eibeaintcr : Fridolin Keller . Ehemann . Zimmer¬
mann . all Kl Iabr « : Fri « . ali 16 Aabre . Vater Friedrich Lllddeck «. Be¬
triebsleiter : ? ll . Lab er . letig , ohne Berus , alt ÄZ Jahre : Karoiine
I ö ck l e . ledig . Vriv .. alt 57 Jahre . — 27 . Aug . : Emma Ernst , alt 73
Jakire . Wt «ve de» Maurermeisters Adolf Ernst : Alh «rt Schnei d « r . Ehe¬
mann . Kaufmann , alt SS Jahre .

Beeri ><«ni, »«^ f »nd Tr "i>crwnlS erwaihkener Verstorbenrn SamSta « .
den W . Aug .. N Uhr : Dr . 0'm»l Osler . Geh . Rat . Karlstr . K4. — !> Uhr :
Fritz Liid decke . Lehrling . Bannwaldalle « ZH. — ^ 4 Ubr : Fridolin Kel¬
ler . Zimmermann , » lntheimerftr . S .

Neneingelaufene Sücher und Schriften .
An bezirken durch A Bielefeld « 5 »N>uchi>andIung .

Liebermann » ? ie . . SailSrulie
Eilenwirtsch «ft»ver » rdn !'nii . Verordnung , nr Regelnn « der Eisenwirt¬

schast vom t . « vnl R̂eichZgesctzblatt Seite 4S!>) . Herausgegeben von
Dr . Franz Doch»w . Professor an der Universtlat Hetdelberg , und l) r . Panl
Mteseke . Gerich«»assessor. Preis 5 ^ und Biichhündlerteueruna » !» isihla « .
Jndi 'slrieverlaa Spaeth L Linde . Fachbuchhandlung für Rechtswissenschaft ,
Berlin C . S .

Micterfchiit , » nd H » >l ltmieten . Unter Berückstchttguna der Novelle vom
lt . Mai 192g mit Nebenverorvnunaen lbis tl>. Juni 1RY ) . — pillr die
VrariS dargestellt nnd kommentiert von MagiftratSass ŝsor G . Brumbv . Erster
Vorliliender deZ EinigungSamtZ Neukölln . <>. Auflage von Nol » e-Brunibh
..Mi ! terfi<nidvirordn,ing ' . 19S0 . Preis fest gebunden IS ^ ! . Industrie -
Verlag Spaeth <Si Linde . Berlin <5 . 2 .

ksstecke
rei'clier ^ usvvsbl — erster fsbrilot «
> : zni äuszersten l '

sxespreisen . >:

Wwe . . NMki » ! .
K»f»errtr »,se 102.

'relekon ISS».

Ivas ISAnk ^ aus

Veit I. . llgillbki 'gki', >igslzsii !ie
L » r !str . l ! — lel - pd . SS , SK. 208 . 4SZö a . 48SL

besorgt »Iis !i> äsls lisoklaot » vivsctll »x «v6 »r>
tZvsekiitto .

Geschäftliche Mitteilungen .
2 . « tr mache« an dieser Stele aus die in vorliegender Rummer «rfchie«

n«ii« An,eis « »»er die auflehenerrcgende Erlindnn , . Rinas -Radium . veil «
mittel ' und . Bruchheilung ohne Operation ' aufmerksam . — Der Vertrete »
ist am Montag im Hotel zur »Sonn « ' »u wreche» « 2S44



Vkvksjffe Mrrffr . Nkr . SSI . ZMtbkqblatt .

Die I - sZe ü » Versiedsrnngs ^ everbs .
(Eigener Bericht .)

Lebens -, Unfall - und Feuerversicherung zeigen nn Allgenieinen
> ' e günsti« s Entwickluni;. Ebenso haben sich zahlreiche Gesellschaften
> cch geschickte TarispÄitik ein sehr einträgliches Geschäft in der'
, anSporwersicherun« geschaffen. Bestätig wird dies durch die ans-^ enÄc Gründungsfrendigkeit in letzter Kett , die hauptsächlich in der

ickoersicherun « . wie auch in der Feuer - und TranSportbranche her-
> rtritt . Zu nennen sind die Rhein - und Mofel - Ver -

cherungS - A .-G . in Berlin mit 8 Mill . Mk. Kapital für^ anSport . Feuer . Einbruchsdiebstahl . WasserleitunpSschäden und Nück-
r rsicherunv. die Svenisch - deutsche Vers i che r n ng L - A . -G.Berlin mit 3 Mill . Mk. Kapiwl für Transport , der Bayrische'. suerversicherungSveroand auf Gegenseitigkeit in Mün -
! , n für Feuerschäden von Gemeinden und Korporationen , die
!> duna - TranSport , und Rückversichern ugS - A . -G . inBerlin mit 3 Mill . Mk . Kapital , die Kompab » Transport -
u nd R ü ckve rs i che r ung s - A .-G . in Mannheim mit 2 Mill .! " ark Kapital und die Deutsche Fa h rrad - B e rsi ch e run g S -u, -G. in A l t on a mit Sl>0 V0t> Mk. , die als neuen Versicherung?^
vnig den Versick»erungLschutz gegen Fahrraddiebstähle ausbaut . Auchdas Versicherung^- , Treuhand » und Maklerges«l>äft weist Nengrün -d ^ngen auf . die Westdeutsche A .-G . für VersicherungS -^ « rmittlurig und Verwaltung mit 1 Mill . Mk. Kapital undoe Industrie G . m . b. H . für V e rfich e ru n g S a b f ch l ü f s ein Berlin mit KV MV Mk. Kapital . Ferner hat die Aachen - und Mün -ck 'ner Feuer -Bersicheri!ngSgesellschaf> das Unfall - und Haftpflicht -
g schakt und die Bayrische VersicherungSkannner die öffentlich -rrcht-l ' che Waldbrandversicherunn neu aukqcnmnmen.In der Seeversicherung die im Kriege d>en neutralen Gesellschaf¬ten dedeutende Gewinne einbracht« , scheinen sich fetzt hinsichtlich der
schaden wieder FriedenSverbältnisse anzubahnen . Im Juli 1.920 istZahl der dem Germanischen Llotid gemeldeten Dampfer -Voll -

grinste «Nif 1t Dampfer mit 19333 Tonnen gegenüber 24 mit 49 489sonnen im Juli 1919 zurückgingen .
Von lZsn peo ^ ulcteQeaärlcten .
? Berliner Kruchtmarkt vom 27. AnmM , Am Produkteninarkt tauchten" stmalS Anstellungen von .rumänisS >em Dtats auf . der per I , September abKassau lieferbar lein soll . >» angeblich 142—143 Es is« zweiselhast . ob^-. blüsse zustande gekommen sind , Mais ad Hamburg wurde mit 145 ge-ninrtt . In Lupinen und Peluschken mehren sich die Osserten , Aus der Ha -sc' w '.rtscbnit lauten die Nachrichten wtder !pre <vcnd , ES gilt als nnzweiselbastdes , der Negterung einerseits durchaus nicht der sämtliche alt : Haler zu demgebotenen Preise von 110 .« zusällt i^ d das ! aukerbalb der soliden San -delSkreise dunkle Geschäfte stattstnden : andererseits werde c ' sür die Kon¬trolleure überaus schwer sein , die ans der EisendaSn zur Verfrachnina ge-l' ngenden Hafermengen zuverlüsssg „ i beurteilen . Denn gutgelagerter Sa -sl-r aus der vorzüglichen vorjährigen Ernte sei weder im Keruch noch imAuSseben von neuem Saser zu unterscheiden . Die Saserernte von IVO wird>7l Sandel als Rekordernte bezeichnet und zugleich gewarnt vor Verallge¬meinerung schlechter Nachrichten über die Roggeuernte , An sich mag dieseminder gut sein als der Weizencrtrng , Gerste gilt in Sandelskreisen . dierinen Ueberblick haben , als gute Mittelernte . Gegen die Einsubrvrämie sürals werden die alten Bedenken geltend gemacht , daß ein grofier Teil davon>" N! dem Auslände zugute kommen würde ,
O Hamburger Metallmarkt vom Z7. Auvust. An der heutigen

Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : Silber 1270 MW B .1Z90 (1130) E . Augusti 1190 ( 1300) B , 11S0 (132S) <5 . September :
1 ?00 (1295) B . 1190 (1200) G . Oktober 1200 (1300) B . 1200 (1300) (5,0 Kilogramm Zink (Süttenrohzink . Lagerware ) : 7SS (710) B . 750
l '40 ) G . September : 740 (780) B , 750 (770) G . Oktober : 7S0 (790)743 (780) E . 100 Kilogramm Zink , »n geschmolzen 525 (510) B .5 ' y (540) E . 100 Kilogramm Blei (dopp . raff . Originolliütten -^ eichblei ab Lager ) 590 (580) B , 025 (610) E . ab Sütte : 580 (570) B ,5 "0 (S70) E 100 Kilogramm Weichblei raff . 540 (K40) B . SSV (040)

ab Hütte . 1 Kilogramm Zink Banca Stroits 50 (47) E . 52 (48) V .' Kilogramm Kupfer (greifb . Kath .) 18'/- (17V-) <̂ >. 20 (19-/ . ) V ,
Z Kilogramm Wir « bcrs 21?L (21 ) G . 22?; (21) G . 22"/« (22) V .
1 Kilogramm Kupfer Nafsinade 15 (14 '4 ) G . 1SV- ,( 15 ',L ) B . 1 Kilo¬
gramm Quecksilber in Flächen von 34'/ . Kilogramm einschließl . Flache
^9 (83) B , 90 (84) G . 1 Kilogramm Antimon 8>4 > (8) E , 9V- ( !M ) B .
Z Kilogramm Aluminium 23 '/ . (23) E . 27 (20) B .

Handel , Qe ' iverbe « Q «Zl Verlcekr .
0 Frankfurter Maschinenba « A. T ^ vorm. Pokorm » ^ Witte -

kind, Frankfurt a . M . Die Deutsche Vereinsbank und die Disconto
Gesellschaft beantragen die Zulassung von 3 DM . neuen Aktien
und SV» Mill . 4"/-proz , Hypothekar - Obligationen der obigen Ge¬
sellschaft zur Frankfurter Börse .

Creditverein Dinkelsbühl . e. F . m . d . H . Das nunmehr SV Jahre
bestehende Institut schlieft 1919 mit 30 .429 Reingewinn ab, wor¬
aus wieder 5 Prozent Dividende verteilt werden . Der Umsatz stieg auf

71 .16 (09,58 ) Mill ., die Mitgliederzahl auf 720 (098) .
LZ Neue Aktiengesellschaft . Di « bisher unter der Firma Porzel¬

lanmanufaktur Ludwigsburg G. m . b . H. betriebene Porzellanmalerei
wurde in eine Aktiengesellschaft unter der Firma Ludwigsburger
Porzellanmanufaktur A .-E . mit einem Aktienkapital von — bV- Mill ,
umgewandelt .

> : Die Sächsische KMtahlfabrik in Döhle » bezeichnet den Ge¬
schäftsgang als günstig , sodah sür das verflossene Geschäftsjahr ein
angemessenes Erträgnis erwartet wird . (Dividende 1918/19 12 Proz .
auf damals 10 Millionen ; vorher seit 1915/16 30 Prozent ) .

Die Varoper Walzwerk A.-S ., die erst zu Anfang des lausen¬
den Jahves ihr Kapital von 3 auf 6 Millionen Mark erhöhte, beab¬
sichtigt nach hiesigen Blättern eine weitere Erhöhung um 0-LV Mark
aus 6 .00 Million -en durch Ausgabe von 7 Prozent Vorzugsaktien .
Im Steuerkurszettek vom 31 . Dezember erscheinen Barvpcr noch mit
205 Zu Beginn des Jahres 1920 zog dann der Kurs angeblich im
Zusammenhang mit Käufen rheinischer Interessenten rasch an auf
255 am 2g . Ja «war , 80V a-m 5 . März . 880 am 23. April . Bei der
allgemeiiÄn Abschwächung der Montanwerke sank er auf 090 am
22. Juni , stieg aber seitdem wieder langsam auf gestern 819 . Di>:
Verwaltung oder die ihr nrchestchenden (Großaktionäre scheinen es
nunmehr doch für gut anzusehen , den Kurs zum Schutze gegen uner¬
wünschte Aufkäufe hochzuhalten.

Oberschlesische Eisen -Industrie A. -G . für Bergbau « nd Hütt ^n-
lütrieb . Der AufsichiZrat flem ?bmigtc die Vercinbcrrunven mit der
Steinkohlengewerkschaft GIückbilf -FriedenShoffnung in Hermsdorf .
Die Gewerkschaft ist in 11 000 Kuxen eingeteilt . Zur Lage d^r Eisen ,
Induitrie -Yiefellsehaft berichtete die Verwaltung über die Abichluh -
ergebniisse der ersten fünf Monate,des laufenden Geschäftsjahres , die
befriedigende Zahlen brachten .̂ Die Beschäftigung der Gesellschaft ist
nicht „seichnMig . Während am einzelnen Gebieten eine ausreichende
Beschäftigung zu verzeichnen ist , leiden andere Gebiete Unter Arbeits¬
mangel , zum Teil in einem bisher noch nicht dagewesenen Umfange /
Infolge der Unsicherheit der Preise decken sowohl Perbraucher als
Händler ihnen Bedarf soweit als möglich auS ihren Lagern , die sie in
der Annahme , daß die Preise weiter herabgesetzt werden , weitgehend
herabmindern . Erst »renn die Eisen » und Stvhlabnchmer ZU der Er¬
kenntnis gekommen sein werden , dak ein weiterer Abbau der Preise
nich^ in Aussicht zu nehmen ist, wird dar Bedarf wieder einsetzen und
di« Werke in ihrem Beschäftigungsgrad heben .

1 MSbelmeffe Lcw,M . In den letzten Jahren ist im Nahmen der Leip¬
ziger Messe auch eine MSbelmesse entstanden , die sich schnell zu immer grösse¬rer Bedeutung entwickelt bat . Vertreten sind in größter Auswahl Möbel
jeder Art und alle der Möbeldranche naSesteheirden GeschSstszweige . Zurkommenden Herbstmesse vom 29 , Angust vis 3, September zeigt sich die
Möbelmesse in bedeutend erweitertem Umfang , Der Besuch der LeipzigerMesse ist daher flir jeden Möbelintcrcsscnten zu empfehlen .

O ZechencrwerS . Aus Essen, 20. d . M . . wird uns geschrieben7
„Die Vc 'rgisch-Märkische Kohlenhcindclsgesell 'chaft in Barmen erwarb
die Dreiviertel -Mehrheit der Anteile der Zeche Stöckerban! bei Bar¬
men .

"
: : Keine Erntefchätzung für Kartoffeln . Nachdem die Freigabe

der Wirtschaft mit Spätkartoffeln beschlossen ist, findet eine Ernte¬
schätzung für Kartoffeln in diesem Jahre nicht statt .

. Die Tageslopsmenge von Mehl und der Ausmahlungssatz
bleiben nach Mitteilung des Direktoriums der Reichsgetreidestelle

vom 9. August 1920 vorläufig unverändert .

Samstag , be, M. ««gast
'
z ^ i— Leipziger RassegeMgel -Auestellung sEiq , Bericht .) I ?großen Betoichalle auf dem Leipziger Ausstellungsgelände findet vonl14 bis 10. Januar 1921 eine allgemeine große Ausstellung für Rais«,geflugel statt .

^ otierrutZSQ «1er Berliner Lörse vorn 27.
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Kasreliüimii , deckt s » die s

hohe» Kohle«- «. HolDrelsel «
Sie brauchen kein NrcnngaS mehr . D

wenn Sie sich den SvarloAker !» Marke Ksmit Zuaregulierung
anschasfen . ^ ^ . AWS5N dÄ

DieieS kleine Herdchen kann auk iede » ^
Herd oder Ofen lauf eine KochSfsnung , ll
nach Entsernuug der Ltinael aufqelevt «
werden . Mebeizt wird mit Holz , Briketts U
oder Koblen . Der Ta » e » verbrauch . wenn «
i>oZ Herdchen von morgen ? bis a !>ends N
brennt , beträgt zirka » Stück Briketts D
oder 3 Pfund Kohlen ov -- r ü KISde ri
kleingemachtes Buchen - oder Tannenholz . K
In 1» Minuten kochendes Wasser . Sic Akönnen da » ganze ctüen darauf zude - K
reiten . Einkochen . Wasche kochen , kurzum Walle « . Der grobe Hub bezw . Oker , braucht K
nicht geheizt zu werden , die Erdiduna D
auch de » WasserS im Sckiss erkolzt dnrm K
die Neuerung im „ Vüchenschab . Mit K
ö Zentner Briketts oder Koblen feuern Dund kochen Sic den ganzen Winter bin - K
durch . DaS Herdchen kostet !>2 >< Diese U
einmalige Änsgabe sparen Ti « in » inrv « >,iMonat an tt>aS oder Brennmaterial , L

Im Brand können die verdchen ohne A
Kaufzwang auaeseden werben bei den r«
allein ' gen Verkaufsstellen :
Joll -ittrad « 8. vaetstt «,
Lnisenstr . 4t . It . u Westendst « . K, II . W

Sehen Sic sich das Herdchen im Brand Wan nnd überzeugen Sie sich selbst , U
Rq »t « ?> Sie sena « a » f i>i « Marl « i?

für

Lrslltjellte li. klMliage .
^ iti-enommiert ., leistunssfühix .
tVitidslhaus liefert desteearkei -
tete , stilvolle
(Lineelmökel und xan ?e Lin -
ricktunxen ) an vertrauensvvlir -
llixs I^euts ZecZen StsniZss ru
erlviekterten ^ skIungsberlinDungen .

^ nkt-sxev erdeten unter Kr. l3l7 <1 an äie . Laä . Dresse ' .

aller Art werden schnell , fach- m»
männisch u . billig ausgeführt bei

) . Kreisch mar Nachfolger ,
irlsruve . SsfiSirmtabrik . Ziailerttr . 8Ia .

!. Sevtembee Wiederbeginn der B »R4 !

U
bei Frau G . VaS «n -Ä « aun . Abfolvcntin der
, ^ankfnrter Akademie Stcenfadt,Nkadmi «ft !?. »S.

Grober T » a » Sport prima starker

AAuferschweine
von 20— Ski Pfd . ist eingetroffen , solche sind äuberst
preiswert zu haben . Augenblicklich grob « Ans -
m .rht . SZS8a

Franz Breyer , Durlach ,
DZ » rb « <Mr . ! S. Televbon 8S,
Ttalluvg : Wellbtechbaracke bei der neuen Kaserne '

Von 6er Keks 2llr0ck

Or . ms6 C . Mci ^ erle
i' ack-g ^ tl , Mäzen -,v - rm -a , Askk» «ÄI- I->c?>!r !<I>- !I«i,

Xlikeizir . zz ? Tel , s ? 8?
»— to u»ckz—z llkr .

GrMssjlgk Stickerin
nimmtTtiikarbeite « i «x -
Ii » rr Art c » t «ie<>« » . Au
ertragen in der . Bad .
Aresse " unt . Nr ,

IZtl »

klWMlÄ

VSS4SV .

5! tn grS « « rer Posis » aebranidt ««

in Breiten von 80—Lvo m/m und ea . 10 m LSuse
sofort zu ka « fe « gesucht

DYSerhoffiK Widmann A . G „ Karlsrvhr .
A - izdrUhapla » j . isinz

s . Nachmann
Müblbura

Sedanltr . 15 — Tel . 4800
ka » it Nltelf «» . Metall .
Lompen und Sioi, » ro -
Sutten zu Höchsten
Preisen . Ware wird ab -
«eliolt . lS <>l8

GummireiseZ !
vrtma Qualität

für Kinderwagen .
Reifen werden aufaekitt .
nach bestem Berühren .
RsvaratAr -Werlstiitte

t -t » « »« Ver -vagen .
Kreuzstr , 7. Hof , BS7I02

Mävchen ,
8 Wochen alt , wird in
nur gute Hiinoe z» r
Pttev « aeg « v «n . Ange¬
bote erbet , unter B «Uü72
an die . Ba >). Presje ".

Carbid
emvNedlt in jed . Körnungnnd Packung zu billigsten
Tagespreisen .

Adsts Bolz ,
Tarbid -Grobdandluna, .« «rlkr » »e . » apellenft .4^i

Teleton » <l .
tiw N « . N >>:de « s6>eitcr ,IviM . itr , Buckeiikiiit -

I>» tz . klein « emaivr , , uverkauieu . « est , Ange¬
bote mit Rückporto untert, . an « t «- H«« s, » .
!<ei » Ä » , « i «r . W « » , -
b » r « . erbeten , « ZU4Ü

fträultin da »
^ ^ Ataschininschrethi«
erlernen , Angebote mit
VreiSong . u . Nr . Bng5. i8
an die „ Bad . Dresse ' erb .

Kleider !
Uniforme » , Gchvte ,Wasche , Vortüure und
gederi -betteii kaust fort -
wSIir . zu » Schfte« Dreisen
« . I « >.Es >enweinstr . »Ä, 12ZI !?
Braun , ^ werativnan «.
iHllndin » ist » m Dienst ,abend verl . <? eg . Belohn
abzngeb . ffriedcuftr . 1«

Wi ; ch .AvMr !Meu
daS etwas nähe » und
bügeln kann , z» alsbald ,
Eintritt gesucht . B2M1Z

Nestauration
MiiSla « «r . Wttbg ,

>>ür einen gemischten
Clior wird ein Dirigent
gesucht . Reflektant , wer¬
den ersucht ihr evtl . An¬
gebot unter Angabe der
Anipr . an die GettbSitSst .
der . Bad . Presse " etnzu -
r eichen unt , ?1 r , BUNS4 .

Braves ZKiid <« e » . öaS
kochen kann und alle
Hausarbeit versteht , zu
einzelner Dame sofort
gsinM , BtN7SS

V>« rienftv . W . tll .

Mädchen od. Fra»
zur Instandhaltung des
Ateliers eines Herrn aus
2 mal 1 Stunde wöchent¬
lich s>«w <ht . Näheres
unter Nr . BMk !N2 in der
. Badisüen Vresse " .

ZNlles Machen
da « di « Ki « der »»sleae
e» le » n »n « itl ot>. ver¬
siebt u . etwas Hausarbeit
mit übernimmt , auf 1 .
Dept . od . später aeiucht .

Vorzustellen Jabnstr . t .
Erd « e >cS° s!, B -' !» 1 !t

welch , schon in
, Stellung war .

auf t . oder lk . Sevt . ges .
W «Uer . Bäckerei , Degen -
sel » « r »be S.

B - rläkIicheS BIW388

gesucht für Ha « Sdalt und
K:iche. Krieesstr , N« ! !.

tember sleibtaeS
MKeieSRett

lam licbfteu vom Lande )
für Hausarbeit gesucht .
Guter Lohn und Be -

andlitng . 1ZZ4S
Parlstrgbe «, parterre

Wchii,e Arbettrritl
fitrDAnienschNetderei so
s» rt « es« cht . ti » w » llen
fiiii nur perfekte Kräkte
melden . B ?87!N
« ard « »» Se « « « Mev .

Steinftrabe ZS.

belle Ware , » erkendei in« tvckgut und t!a » nn » en
unter Z?achn « » me zumTageSprel « , 4«S» a
Fra » , Schnurr . Siusen ,Amt Dnrlaw . Leleson l .
LöuiaSbach (Baöeu ). ^

Für seines Delika ! eff« n - Geschäft
eine jünger «

Kswtdt . Nur wirklich erstklassige Kräfte
wollen ihre Angebote mit Lichtbild senden
unt . Nr . IWiZ an die . Bad . Preffe ". Ein -
tritt auf 1 . Oktober 192».

Wim - KiWerinnen
finde » sofort dauernde BeslvSftiguna .

Färberei Karl TimeuS ,
M « ri »« ttrade 13/21 . tsissl

!> leik!ia « ? s « a ober
MAd -hen v . 8— 10 Uhr
gesucht sür l . HauSarb ." ohn 70 —M .<e monatl .
Keiierstr . 188 . ot . BZ87M

Acht. Schneiderin
sosort gesucht . B »a4Z2
Damenschneider Albert .

^ Werder !tr , «!.
ÄeSrerc . tkititi »«

AeDtli !i « eil
bei hohem Lohn sosort
» « d . <»» « SM « hsabrtk

und
Sl « » Set » ieb Bs « » ,

RIzetnstrabe 58.

VZer wlirde . sofort od
später , nllcht tiilvt . . ver .
hetrat ?tem Manne sMe -
tallarv, ) Ekistenzmvo -
liiAett bieten , als Haus ,
meister . z . Versorg der
Skizuna , als Kassierer .Wächter ot>, sonst vass ,
Vertreuen «»>!strn . Der¬
selbe besitzt nute Hand -
sckirist u ist mit den mei¬
sten vorkommend , SauS -
reparaturen vertr >̂i>'

Anqcd . u , Nr
an die Bad Vress ' ccb.

ZNZ .. WerI . EHMl -r
mit guten Keuanissen
sn «» t vtell « « « .

« noc » . u . Nr . B »»785
nn die . ?^ad , Vres !e " er >,

Mädchen »
welches s» vn aevient
bat , snOtt -r« s 1 , Oktoder
vtrZK , wc <fS Trlernuxa

« »Kens .» nge » . u . Nr BNS1KS
an Äie Bad . Press -,', er»

Möbliert. Zimmer
sofortod . l . Sept . an solid .
Herrn zu verm . '.» W542
Kaiserstr . <8 . Ii .. Heinrich .

Laden !
Wo könnte ein kapital¬

kräftiges iunacS Ehe¬
paar einen Laden mieten ,
der für Lebensmittel¬
geschäft geeignet wäre ?

Anaeb . uut . Nr . B287KS
an die . Bad , Presse, "

Kaden ,
kleinerer , sofort aesucht

Anüeb . u . Nr . B3SV04
an die Bad , Presse «rb .

für ein Pferd Nähe
Müblburgerior q «fu «vt .

Angeb , an y ? . R « n »« s,
Leopoldstr . W , I. B » »«t

Wer tanfcht
möglichst in der L>ftstadt
4 Zimnicrwvlinun » gegen
I Limmer

Anaeb . u , Nr , BS9Z0K
an die Bad Presse erb .

We » » S »d « I —z mö »^
.'l .Vitl' HN . m.
innerhalb Baden . Stadt !
einerlei . geaen Z möbl .Ä. m . Kochgel . tn Karls¬
ruhe tauslde » . evtl . auch
leere Zimmer erwünscht .Angebote u , Nr . BZilKS»
an die Geschäftsstelle der
. Bsdischen « reise " erb .

Fräulein sucht sosort
möbliertes 3 ^ ^ Nier
bei guter «Bezablnnzi .Angebote u . N » . BS91
an dle . Bad . Peene erb .

Anständig .,jung . M .innW At anf sos. kl. srennU
möbilert . Zimmer
mit elektr . Licht u , wo -
mögl , Pension . Ẑ reie Lag «bev « , . Ana . unt , B5U4«San die . Bad . Presse " .

Anständige Dame s»ch«
Z'

ept ^ . obüttt . Zimiiitt
Angeb . unt . Nr . BZ04iaan die . Bad , Press , "

möglichst Mit Bad und
Zubehör von Privatbe¬
amtem ver sofortgesucht ,
Angebote erb . an Katscr -
strabc , 80 . pt . B2847 ».? ,1

an nur besseren Herrn
zu vermieten . B2870S

?1orkitr , N. Mirt ?, .
Htrschstrafte ?» . lll .. ein

mvbl .. ZiMmar m . Pens ,
an eine Dame zu ver -
mleten , R « ,? »er . « »!!« « >

Echön möbl .
»u verm . Beilchenftr . S.
bei Kir »» mo,cr . B »^7»5

-in ve >r» i« t « «« « « t
« vdlkert . Zimmer mit
elektr . Licht . BüS .̂ Z
Welvienstr . 8. IV, . L«n « ,

Gut möbl . Wo » « - « .
« i^ laszimures in . elektr .
Licht nächst dem Schloh -
vt .>t> zu verm , An !»l «« .
Adterstr . 2. Iii . B28747

Mödtiertes

ÜMAckw !«
i . f . HanS gegen etwas
Hausarbeit «ivMgebe -i.
Schuuiannstratze V. part ..

Vitt »« ». 1»2Z6

zd >s4
ZiiimiemchiiW

, « « iteten « eln » t von
rubigenLeuteniniteinem
Kind «i I . alti . Wob -
nungSamt sehr dringend
vorgemerkt . — Angebote
unter Nr . B »8F !« j an hjx
..Badiiche Bresse "

» leine Neamtensarnilte
s« cht von

2 4 Zimmer
mit Küche auf I . Oktob .

Ana . unter Nr , BKSVL8
an dte . Bad , Are ? ? " ,

Kinderi ^ bevaar suchtS— » ZiMmerwsidn « « »
kur 1, Okt . od . Nov . mit
Küche . WolmnnaSiint
vorgm . Off . u . Nr . B »«MS
an die » Bad . Presse " erb .
^ .Soivrt o « iu «it «—S
Kimmer -Wovi - na m .
Zubehör « » ter Vermit -

WobnungSamt .
Drtnatichkeit « « erkannt .
Anaeb . unt . Nr . BMZ74
an die „ Bad . Presse " .

in oder Näbe Karlsruhe
sofort oder verl . Okt . zu
mieten gesucht . Anaeb .
unter Nr , B :!» 5Z2 an die
. « ad. Presse ".

Staatsbeamter iuchtam l . oder IS . Sept . evtl .
^ Oktober « » « « Sdl .Limmer mtt sev . Etn «
gana , Angeb . unt . BA»4«gdie , » <ad , Presse " , ^
l oi> 2 mmZb ! . Zimmer
mit Küche oder Küchen -
benützung von iung . Be -
amtenebevaar zu mieten

Angebote nnt .» r « ZgZNi an dte . Ba «
dtsche Presse erbeten

MSbI.NmkrNttd "
tn

ruhigem Hanse geincht .Angeb . « nt . Nr . B !j!»b2S" " d ie . Bad , » reffe "

solider Arbeiter luidi
auf soi . od . später 1 möbl .Zt « « »revtl . Mansarde .

Aug . unt . Nr . BLSüZS
an di « . Bad . Presse " .

HchSn ., ierrrsZimmtk
sofort zu mieten aes « «vt .
Näbe Durlacher Tor .

Angeb , u , Nr . BL94S »
an die . Bad Presse " erb .

Herr !>uchtaut möbtiert .
Zimmer z. miesen.
Angebote unter B3Sd40
an die . Bad Presse " . .

Heizbares , ichön
möbl . Zimmer
obne Bedieng . von solid .
MelchäftSfräul .sRäberin »
>m mieten a «s« «>it . Geil .
L iierten » nt . Nr . BSSSÄ
an die . Bad . Presse " . ^

Zimmer
aus ü bis 8 Wochen . An¬
gebote unter Nr . BS »5St
an die . Badticke Presse -

Kräul . sucht eins . möbl .
Zimmer
Offer en unt . Nr . BWülH
an die . Bad . Press «" . .
Wohll - u . WasjMllltt
v . bcss . ält . Herrn . Kfni <
Dauermiet .. aut l . Hep ^gel . Anaeb . unt . BÜS276

tau dte ^vad . Preile ".
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^ Msggz -Vlii' ttellligg
^ IttvvVek , 1 . ZTAM ? .

advn «i» v Uk?. IM«
Spsz-ialitlltsn - pnogi'amm.

5t « «» v » r »sn .
Sxonlsü , «Zell 2» . »xe-iÄ l »20,

nackmitt?.Z» von 4— ' /-7 llkr :

kwkSZ8WSZtt !!WW !
'
i

6s» Komponist «!! unä ^Apeilmvisters
l^ir, «-t5«s suz Serlia.

ic-we!Io : Verstkrkts , Streickorcliezter
äss X!u,ik,»!-»In8 ttirmon !». —

eintritt ^ konn,nt«n . . . . 2 > ,
smsck !, l !u-t- ^ ^ ^bonn.nten . . 3 ^ .
birlcsits ? teuer I XmZsrunt ^vl-kr . ä. ttjMte.

Uiizik-Proxramm SV ?kx.
TunZnn « - Stsüigiolsn- iniiÄkiiie »uk äsr V?r,t-

u 0,t-e>te 6er ksztkal !- (k»Z->en ä»5«Id»t ).
üinrsox in ä-rLttlwüei-sirs ^eunSxexen-
übsr 6em Il»uptb » >mkok (kür ösn ^ »r-
e»rt«n V,-a !(on?ertxsia nicdt erKoben).

,ti»ltuill >m Zossen ^« ?in»!i«ZSü! , tA>!^
(Hierdei ,uller6emIinI»LK»rie -rloiä«rüek).

» » » »
Xbvnä» »on '/»6—-12 Ulis
— in l!,,' -- ««tw!!« —

6 ?M ? ZsmÄLk^Mk - vZ^
mit S( sltZQ5S «t .

S»I>- 0irk« l̂ «r : >1umkverein kl » rmoni --.
I^iwnx : komponwt unö Kapellmeister

K»»uZ Qin«Ue -mi llerlin.
I .nrleiwne:

Hotsoloiinrer ». D . Iiick »rä ^llsir .̂
« itvlrksnl!» Im X-l ai-sN : ?r!. kenier.

Soi, »u,pi»!erin (l. '.»äsr -V? l.»uts,
VortrZtl« ) Scii »u,pieler ?su! ^u!I«.
siiumoristi-eke Vortrdxe).
?»nr^ ao »t!«r>n . il Nol»nlo-
itinse? » . I). (neuere und ^unst -?«n^e).

I»nr«sllnuna sneusr» unä illere ^inie) mi '
K»b-irsttpro ?r»mm 5l> <! .

MwMSkw! Mi ww'.w !» w W?Zm«^
Lintr!N : 10 ^k, einicki . l>ustd^rkeitzzteuer,
»uLeräem die üdlick« kinwLirilrte erkoräerl.

Klnll» !- t>,b, .i ksinen üutr-n.

Vorv^ »t «»k » »d 27 . >uxust : 2um
Lt» l!>o »N» n !«on ^«st bei : k»» t . ^>e,'kvück„
K»1,«r,«r 1t3. ?ei SS^0. Si-onner . 5i»6t-
^ rter.- IZinnekmer. Veert .VW,iI>Äli«n-
k»nälunx . K»is-r,ir . IdS. ?«>. esd. f.v« ».

K»iserstr . 51 . 7e . 18Z0.
ssrsu -iiliieo . SportrescbSit , Xül»or»tr . 13>?.
?«> 1150, kokm . ^ie»rrenxe -ckkkt . Our-
lacker 41>e« «. ?el. 1S53. / .«»rren -
zssctikkt. Küiser«v» Le 173. l̂84S .
-iolrsokuk . X»utm ., ^ erasrLir .̂ 3,7eI . 503^
Xnsui ».?Äp >erkäIe , k»issrslr . t>3, ?«!.1A>o.
lOsvI». üi «»rien !ie»cd^kt, Uzrl^p .»'̂ . 1e !.

« jMl -ÄSU ^ K
's.!!. LS77 . ki« nn » n . üil-»-rsnee»cl!»ll>
pkilivvstr . 1 .

'l» , 2641 . 8 » <!mu<k . Zt» !?,-
x^ en-Linnekm -r. Llläilsui »°!i»» ^ 11̂ -
rsnlisu - . L?k« K »w«r- " , «- --rsn » lr»L».

, >>R ' 7zs,>. »u,ik»Ii,nd»nä>une .
7.>. 1°47 .

renr«zcl^kt, Tr>««mtr . 1-1. o-vv.
Sa» "Nll !<»d^ «! nur d». >wm-

^ i!.^ ,n^Iunc fril: ^ il !l»r . k»>serütr»L«
124. LM- K»ukm »»n e-!^ r-> f «°»
^ ie^rrenxliZcl 'Lkt, Iv»>««rzlr. 51 .
unä beim Si»atxkr !-n » !NN-kmer örvnn .r
lV?e-l,eits 6sr ?«stli»>Ie ).

-um Sil!!«» ! 6urek Siv dsiZen

üaa « I»^«rd<»t im » «1!«»»!.
k'-v ', 8°:,!u„ 6°» La!!» , (12 Ukr) Si!-»e « n.

b»^ »«? I<«>»' n,o!i a!!«m «>°"wnzen .

fMss 7kZ ^

lllilltti - lgeater !
8pi « ! >>I » a : Lg . b>» «Insetil.

«lmisz , ?0. August 1320 .
LSckIin- Z « ri»

lZg8 Ukl! lZös ?>i88tg
vr»m» in 4 >kten von X»rl ?«gilsr

mit Ltiai -lotte Löckün .

^uLsräsin: kl v k»r - 3 « ri»
vttk - iie SW Z. MM
vi»m» in 4 von U-!tlki»,

Le»rb«t»t vn6 !nM«iu«rt von 13241 !

j er8lIilW !gö MllZÜiäÜ!?^ « lüustiÄZon . !

UWZMMROWMMM ?tz T

. .Lsr tröMvl ! SL ^ tsZD "
' Eck« » kd Nr-v - kt» » «!«. >«-
SonntoaSrttbs»»? '
«iN. ttliis-v u. tt j:pe« m . Zwiedeir» «»«»rs«t ii . LebsrtnLbel.
« rima ^Vs!«e. frttcker Ansti» . >/. SL0 ^ .
, » sklbltgckclterter
Stets a " « « v "" ^

..m>nmi»!M>!I'W!̂ !lIII!N!I!>MI' l>N!!!!IM" M>l!I>u>!>I>!I!III!!̂ l

Kote8 ttau8
Neute SamstsA un6 morgen

LoNNWx 1,147

sowie jecjen Vormittag

Mnelüier Rki« wg

LQss ^
lZllrl.-Ior KÄsersir. 23 7s!k!. 28U

S«»«i»L» !i5

im vuett mit S « r>Asr ».
^ cZ« S « Soubrette .

l^itur,» » k . ki»tk.^pl»i,z ? vdr. «ollot»«, 4 Vit?.
13171 Leiit^er : HV . L- lkki»!«! .

ßzsiZs . ASsiDssis
'

Lü««„ in «?.« ,„ ,,„V
v»ii»ef»s»», 2. S -mt. , Svdr ,Ilsläs- edliiss vnck 8>»rdv«r-

losnii F »u Ävr ?ov ü?«re!v !sui>xa»>k»sI .S., .L»ck.
Vockv ^ Hvrd »<>

. I^>K»I : IillS «rk»s».
4. S«xt«mksr :

KIoi»»ts -Vorskini»lang

kssiclsni Ucktspi eis

Ws ^ strasssTo . Soksttsrsir .22 Xsissrstr . S .

Kkf MglZl' von
WMikll !

?ss»e?n<!l« ?Lmär»m» in 4 ^ tt»n
von Kutk (Zötx .

Kk« inI«Iub
Hlvmanni »

vtonstae »donck 8'/» v :
Mskll - VLWSMlvlWg

lm IZootzd»u«.
Lamstsx. 4 !?sr>t.. Qdäs.' /»8 esrntttllck. l! ol-

im tZootsk.

7jel ! snö .
I^zcti äsr ki!sickn»mix«v
Oper un6 6em »p»ni»ckon

vnun » von
von 13233

llr. « a6«Zr Ix»td»r
w 6 ^tltsn.

ÜKXSWM .

Z«n»»tioo» » Ostelcitv-
Or»i»» in 4 X^t»ri.

?e»»«In6s» vr»m» w
5 X^ten n-icli ckem

kom»n von
Wai » ki»kog? ill«

XSMek »m0«nt«

Lonnt »». 5. Lvpt^ vor-
Witt. ! lj00t?>klI»i18VSlt>S
UN5t tZootütaul «. k>'kllk-
mttt »«» ! lilu !>rvs«tt» u.
Wsssvrsplsl« »uk ösm
I^ orädeciien äs» kkisin-
Kaken ». 13ZSS

! -6/ch5sple/e ^
Ka^ sr'iti'. 7<?A.

1.17
Burkau ? un6

keztaurünt Mtielmsköks
?elek . Z7. Cttllngrn 7elek. Z7.

6eii !? . Sogiirt nackimltta «!

!<ünzt !sr » Xon2srt
dsl >ziler Vittemng

5Sr be^ in?gNiii?ts k!su rtrnia Iii x«5»rzt. knsnilsi,
zu cmplrn en :

kelcklioMge «orme uml kalte 5p? ls«a —
öutgepiisgte lo ^ elne — Kotkee

unil iiucken.

»».. I-SS »»»»»«»»»»»»I«, ,«

Thomashof .

Süher Most .
«g. AI, M-«tag sit> tr Zimmer stei.

Gute Pension . gz^ .

WaS M diMaer «ew«»de« ?
^ DM- VummZ "MK
iL erltkl . Jn« u . AuSlandniarken ,u biüiasten
>Ä Breilen und Montase i » « iaen . KerkftLtte.

k^rsn2itierZ-Nsser,8sM . Kfk !. W .

»ur noeii Z 1 »iis
di» «in« o!il . Uontag

<Z«r n»u«»t» ?)Irn
»u« <Z«r

«IL6 NkSk8 - l
«eni«

I)»t«^tiv»bent«u»r
m 4 >kt«v.

HkiiipÄ-i'stvUsr :
Köi -

» , ^»v » ««d»
»na isiss

U.in »i«dt in äiküsm
sp?.nnen (ü«n Lod «u-
spi»! , v<i? äsr Ks-

s >tsi-t«r6«' »k-
tiv kos veod» L«b«r-
>i»tt «rkeit«t , um
6sn vskren ?itsr
? u «ntäscllsn unä
ä»n»e!b«n n»c?̂ einer
»ukrexenäenVerlolx-
uiix »wllt. lo« Oeeds
reilü mit äiss»M
Abenteuer seinen
vielenLrkolxeneinen

neuon »n.

Maschinen
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift
» »««ilt dei s»«el«, nod
« ,S »» lich«r A «»bit » un«
« » » «iSditei« Preis «»

Lehrer Strauß ,Tr, »ie»st«. 1K, III.
Taa »«- und Abendkurs«

« ringen Sie !«vt Ihre
sitsn Winterhüte

,«« N« s»r« «il
» ach flotten , vornehmen
Modell ., vefte AuSfübra.

« !» « »ml
«esibmackvvllMaruiitr «»
tllüMeitiZNS v. Velitk-

Latzmann,
Kaiser » ! , 25° . III. 1ZLSZ

IS3 .

«sn? nciod 4. r »!t« ! ZV« ck

VSSLAWSlNS .
RZT^ cA
VI« SIuwook2vtt. — 0»I Ln6« llvr Viunvlr«.

r »»«v S^« 0 «

.MQMSZ'

Psk2 -
werden n«
M« >n»5»>> «
Seitenb . II. umenstr. 7,

Kistw
« t-«old - Silber -
jrennstiite — ZLVu
GeNsse

« odauM -eiiirWkllgeil
soviö
«npkloklt l>r« I»w«rt In keitsr ^niMtu'rrne

7«Ivloo 401 X»I,orstr . 109
L<wiviit!>l»ig mein«» r»!vtiii«Kiii»i> I»an«r» « iin « X » ilt»»r» i»o. ^

ewerbttckenkauft zu
Zwicken . . .

HV. ^ v I» 6 ,»aiserttr . » . 1 Trcvve .
Nur » vi , >,»S—' /- 7 nachm.

te Preise.B-»>7

WgMNr
öie reiTsnä« juxenä !.
?i!mäivs in ikrsr
n«u«st«n k>ckSpkunr
Mk Krslls.
Or»m»tiiok .I^eksn »-

bilä in 4 ^Ict»n.

SelgeeloH
Hoken^ollern
50V W . 0. ä. Zck.

viläroiulint eel« »en»r

pmodtvoll. ^izksn ' tiiilt.
äor rn jeäsr ,I » I>rv»7^it
kiir LrkosunikideäNrklli ?«

neu « dlsiet .
Vvniüz-i . V-nplleg-!»^.

V»-tt>c>k-NIr»ek -?on,Ion
7'«I«k. 8. lleilicart .

Stadl . Konzerthaus zu Karlsruhe
Sa»Staa , den Z8 . August 1SA>.

^ . Ze- S^ ^ KLZSSTsG- S' M .
Echausvtel in K Akt«« von Witbelm Meyer-Fvrster

Ansang 7 UHr. wud« geg«u 10 Uhr.

lÄir-Inzlüvt
LraunÄ^s!

k<o>vllcd5»nloxe IZ.
—— i»u

I?u ä»nAnknx» Lop- !
tombsr bezinnenäen j

Kürzkii !«
wvö . IZNW M '

kvrtzSKliNNML
so^ie

^ntZWör -iturMi
«rditte b»I6iji« ^n-
wsläun»en , tiiiiicd !
von IL - 7 sonnt»?»

von 11 - 2 Vkr .

W Bit d !k

HWKkijk
für aetraaeiie M«id»».»»«»«. W«s-d- »e.
Postkarte genügt, komme
vünktlich in » Hau » , ui»?

8. »I«K10k? KQ.
Zähringerstrasze S^ .

Uenningvrs
Kummi -ISssoklung
mit 8penI » I - ^«i« <:dlllell^»»»«räiokt tillk»«l>r«at

»ekont >!«» Zviiukreug
ist onüuiMig »i»» ti»o!i
nssiz k»!tbsr u . kiUIg

IlelW MS ^ Müllx! llSitz .
SIer?«Z!i»-K«»KIv»

inol . ^.ksiilro !4il . LS»-
IlZ»»A?ia-K«>>»!«»»

Ind . ^d»»tzis Kllc . LS.-
Lrste iiar'.8fuker

Lummidesoklsnltalt
mit Krsk .detrlsk

IVr . I4T
tt»Ite»t«IIs I>dIIipp,tr.

^no»time» t«IIon :
»supt - K« rek !ik», Kai,«

Xilee 145
ZÄ!uK 'ii »!I» ki. osno« »".

X-u««r»tr»Le 161 . >„»

veräen von sikslironem k>»olim.inn xvvi»s«ik«kt
srleäixt . ^nx«t>. unt. ^ir . 1L953 ün äie L »ä. Vres^e

TvwMM ^ KMks ?
VerÄZlSNe Kr kejll^ ectMvl

unü Wsratödsv
Xsrkrulie , l^essinxstr . 39.

vonI.«wk
und l 'risdverllOll, Inilrumevten lür ^ «rrt«
und 2»knlirrts , t'rillunki-^ppeu'iiten l. ?»l>t«r-

ullä ?exM-Incli !»trIo .
von kotirsid - und ksotien -

lil»sodw«n. Neztstrierlr»»e«o. Î usiilvericen.
Uralni20l>don »n unä L !«!ctrvHvi !»vp»rkil0Q.
prZ? .- vi ek- unä fräs -^ rdeiten
^ ULÄrdeitung von Patenten .

Mmd -GlMM !
J«la«dN« rnit L^VA!..
»S!«S !«»t>.(K« rn S«S Mk ..
»»« »»« Sd ^neu. lIXjOMk.«» « - L?I -»s«w« », . neu.
I „ M 7Ä> Mk .
K«n»le« extra Rabat».
F«hrra»»J dustrie,

Stiirinaerk rsbe »7.

Gebr . Möbel
aller Art, sowie
Matratzen

auch ältere , zerrissene .
Sanft fortwährend ^
T>. A» t« n « . !>!udolfst .lZ.

ij« r Nadrtkatio» kaufe
PZSÄSM .

Bciabie höchsten T«aeS-
preK
m« «»iegSitr. A. »«»t.

MN !
Zahle die höchsten Preise

für getrag. u.
U » i !Srmi

Vosikarte genügt, «w«
F. Vkuniewski.

N ?i- nn» »«?t»a^e 4.

ÄM -We
vrima Qualität, wird
an LSiederoerkituscr sehr
preiSwctt adscgebcn .Siai- tS », « oi» v».

tÄrokvandluna, M?»
LarUt». 7b.

'
Äiü » « AN -

keiitztteuer , KUsn ?en . kevMonen ,
I^eusnls ^en

Lsiiieis !is»feiitili »zhii!»
VVMw!m»tr»öv 34 — ?ern»prvcdsr 184»

euipüsklt «i ^«ttoprswvu 1Z0V7
^ ektWWljkr mr lkS, Z23, läv
ktzMZnlg ! Wz

k^rtv<tr. Hvrt>ü .:l>«r.
Mit»«»»,, . Diener «» . ^
beschafst vertraut, « u »-
tünfte : arbeitet üderall
u. ermittelt Alle» . Pro!?.
grati » u . franko. ASZS

Stockholz ^ ZW
für Kcsselfc»erimg und Hausbrand hergerichtet ,
wagenwei!« und vom Lager hat preiswert
abzrigeben. 1S188

S^ W »F2- , SLoÄholzhandiung,
H ahdn -Platz in Karlsruhe .

T«lepSon : Laae« Rr . Z8!i4.
Bestellungenkönnen auch durchs Kohlenamterfola

-Müdere!

» e-Wzilil!
Xnn»tiii»«>»t«I1«»»:

k » rl » rril>«:
I^v<1vIir-^ IIK«Im»tr.5
XRix'rstraSe !?4 n. ZtZ
<>»rv !«»trkLo 4<i
^.m ?. II » N!ilr»l!« 1»
N» iZ,ti-» ks «4
V/Udeim» lr» Ss A^u«u »t»»tr!ilZ« 1»
?c>iIII »r»tr»L« 18
Xsiivrallss 37
! i»dvl«dei'!le '>' ',i-»S« 1
Iid «Initral!s 18.
Dnrlaok:tl»ui>l» lr» llo Iii. ZVN

Matzansertigung und Instand¬
setzung sämtlicher Schuhwaren .
S»»»«n»Godl « »» it. vl« «r . . Mk. 4»—«8
D«ü»e» -G«kl«»« ». MI»» . . « k. SS—S8
« i»d »»- 2odl«» «. Hl«lk . . « k. jS—2«
V «r»s«- Kl« ik . . . . . . . . Mk. 8—10
T»« »n«Vleck . ZSkk. 4—«

' ' je nach Brök«.
SSmtliche vorkommenden Ardeitenwerden

nur unter Garantie mit orima Kernleder
genäht und Hot,genagelt , bestens au »aeführt ,
je nach Zkicichassenbeit de « Schuhe».

Durch vorteilhafte Geschäftsverbindung
und durch meinen der neuesten Zeit ent¬
sprechenden Maschinenbetrieb bin ich in der
Vage , meine «uuden raf «d » nd billia »u
bedienen.
L . MS^^SNZK?» Lritz §s!r. K8.

Ecke Kr«neiiftr«be. 1ZSS7

gebraucht , gut erdaiie»
und vollkommen durch-
repariert , lZs>bv
!MK ^ WdllK'^ iMW
^ iXXZmm Biatt- Durchol .
mit Schiebetisch offeriert
z « billigsten Preisen ad
^ager : EN« »-n»einst«. 8»Sans Juli « « .
5»arl»r« l>« >» Vad»n.

e rilivr . 5)l»00 und ttjzs.
MiMWiNSlM
Mann Medger . Sraa
Köcht » ,suÄsngutgehend «
Wi-ts -ha !« ,« packite «.
litapitalvorhanden, Spä¬
terer Kaut nicht au»ge«
schlössen . Offerten unier
Nr . disia an die .Ba»
diiche Presse ' erbeten.

glitae »ende

Filiait . Rieittlsze öS.
§ ttss.si» Geschiist

zu übernebm . Branche
«teich . Anged . unt . Sir .
« » g4Sg an d. Bad . Press «.

W «» wUrd » in der
Weltstadt « in « 281»?
Garten Äf.; ASsrStück
auch ganz . Acker, geg . gut .
Pacht auf I Novemb , od.
Krühjahr ab ^eds « ?

J « »i « s L » « «r ,
» Stdekr . Sit. ». « t» ck lll ».



s - kk - y .

8t . Lsrdsrs .
v «n üswvracZev «Ii«

c» S vQ«vr üamsraa

I ^ uxust Vsusr ^
Î otcamotivfükrvr

uo » ävrod 6c» rock « itrls, « »
ö « >r<lwu » : tlovta «. Z 0dr .

>ISZdl v « ?

«j «S » - / ^ r , 52 « > 6 «
l I» u» 6sv noä g «^annien äi« traurixe

Mttoi ûvx , öaL unssrs lled«, xui» , treu-
besorxto I»llitt «r uv6 "kante ,« ,

ff » I . i8kttk 8edcikk ?

im Xlter von W 5. sankt vritsekialeii ist .
Oi» tiektrauernäsa Hinterdüedsvev :

kisrl LcZiZfen , k !gM !vZMk ?gMA !l
uncl 2 SLtiav .

Lzgen8t «in, 6sn 27 . ^ uxast ISA .
I?sor<Zieunx Lonrita« izs ?kn ». V-k vkr .

Wavsfjffe Nerff ?. MttkagvseM . « e» » . « » « » V « SS . Mr . 5 ? s .

VekillNiUöKuW .
Die Inhaber der! Im

Monat De,em »« r lgtg
14707 bt » « tt 15011 n .
Januar 1SZY unter Nr . 1
dt » mit Nr . 1« , a« »« e-
ftcllte » bez« . erneuerten
Pfandlchetne werd . hier¬
mit a» fgef » rdcrt . ihre» fänder bi » längsten »
0 . September ia « 1 » » «»» -
lösen oder die Sche nebi » zu dies . Zeitpunkt er¬
neuern »u lafi .. widria « n-
>« ll » dte Pfänder »» r
Ver ?ic >ser « nv ge» r« cht

rden .werden . 1
KarISe « h«,d,ia .Aua,1S » ',

Stiittischt Sf„ » kil,k . ». .

StkanniMalhUg .
. DieGeMeintevl »» ?«»«-
l »ch versteigertam ! Ge „-
tember INS». » «» « ! , !« , »
>! UI>r . auf d- m Nathaufe
für da? dte » jährige Kirch-
weihfeft , weiche » am 2».und Z7. « eptember statt -
fitndet . die » Iii » « fkr
Karussell .Schiesbuden zc .

Der Gemetnderat
AGinim . t>? 35a

II f . ffjs ? .
L!sorx - ? ri«6rickztr , 2 .
^ omSop . 5»osib «ksnl<!.
« en ttorn - , « isi 'v«»m^ . .
Xeoiil »io . ^ LKL0

Lpsrialdroscd .llrs :
^ erverisckvAefio 4 ?.f .

^ uiZabe 6er Mein - Kellerei biete ick an :

< s . 2VVV I« kvreiesux

Lt . Lmüion ^ I<. —

ka . 200V I» Ur . ? I . vorciesux

Lt . Qeorxes Z2k . —

otine Liener - ad I_ gZer . Abgabe von 10 ^ lasclien an .
k^ür >Virte u . V ^ ieäerveikäufer beste Ksui ^ eleZendeit .

k^
ernsprecker 3304 .

V ^ lüielmstrasse 4a .

HWangs - - VsrZ ! eigerung .
Monta » . den SV Au« u » IN « , vorn , 1« Ubr .

werde ich in Karlsruh « , Zusammenkunft S «iser-
lllce 27 . gegen bare Zahlung im VotlstreSung »-

>0t<rk, voraussichtlich bestimmt , öilentt , versteigern :
eine «röhere Partie Lederabsklle ( alte Sohlen ) ,
L -der?Äni »sel . Holzsohlen . Ttrohsch »hschi>slk .
? .tr,kilchri!»»cr KochNllrke. Tonsette , Kric »esei <
?rn»nlvcr , S >t>mierscife . Aakin- und Wund » » lv : r .

- iiuir . und Äatten » itt . Harts »trttuS . Schuhs ?« ,' ' letal ??» «' , wummiersa «»a» li>»r . 5 » « r» N» sS ?n .
ca , AXX) GcschofiNZrbe , verschied GrSbe , u. g m.

tSMS Hesch , « erich<sv » llziel »er.

Fahrnis - Verfteigeruno .
Dien «taa , den 31 , d M »- »arm , S Nk>r . werden

im Austrat ! Wend »str , 15 . 3 , Stock , folgend « Fahr¬
nisse gkgkn bar ösfentluji v : rsltiftert :

1 <Ll»ta,s» !a (schwarz mit 2 d.̂ ,n passenden
Stühlen . Z kauteuil » mit SeidenSe »« , . 1 Fen >
bereiter . Z Tische . 1 voll « , « ett mit R » klm<nm >i -
t^atie . I Nachttisch , 3 R » lir,tiilile 1 iVlnrq»»» ?.
>̂ofte , 1 kö5 «che1chr«nt , 1 SassentSiranI . 1 » » Nl ^d
Badeeinrichtun '» mi^ G » S»«de»fen ( Vaillant ) ,
3 s» Sne Yilder , 1 rtilnder mit V ^se . 1 « is - « .
1 AiichenkSiran?. « chatte « »neel n sonst, Ha, ?«?»»

K« r!ör» fte. den L7 , AnSust INN . Z32Z6
K »ch, OrtSruItter » , D . , Luiscnst ? 2-, .

Fahrnis Vrrstcistc ^ uttg
Am !M. »nittass n Uhr beginnend ,23 . versteieere ich i , Ä . « eaen dar ,

verschiedene Kleiderschränke , 4 Retten , ca . Sn
-tüdle . I Lchreibtilch «Tioli mit '.'Iiistak und

^!eaistratnr -Tadel ?e . 1 Mrammovhon mit Vlatten ,
> ine Heiio » - « chretom ^ schine , M, - Hund , 1 aroher
WirtschaftS - EiZlchraiik .

« «»»-» nssnNer -AnSdiingeiaitc » « « d Ge ?t«lls
u . a . met>r ,

LtarlSruli «. den 27. August I9Ztt . IS2Z7
Ackermann , Auknonator .

<« . ^Tele ? bo !i 55,1n

LeMIK - Lws
'

eiüllnz

I 'm Irrtümer vermelilsri . teile mslller
!;selirtsn Kun6üvti » rt. cisn Herren »Ivtz »er -
^sistveri ^nr> Küeisruks u , Um «vl >un « mit .?>lZ ick » t^ 1'eildsde !' n , f !<r:tiinknr>>̂ cde ?

weiter clor ? irms Kreis >Vt ? ber su ?» s -
»rsten diu » . mein (ie «<:d?>kt ^ iecler !t !»eiii
>illä auk el <?olls lieednun ? weiterkudre .

^ s !» l-ezelisl ! döüiüik! M nzeli tvi« füi>

K » I » « r - k » « s ZI
l 'elspkoil Z0S8.

^mpfs !, !« mir !, Hlsiotiieiti !, im fseSigsmiiSon
kis >i» e>e ^« n » »mliüikei - 5 » zwms von fiei,o »l.
» ölten . Kutisrn . 8pnti » n , 8ii »o !!kv ?i,»,j >tsi -n,Lokleistsinen , Li»- und Kük 'mizekinen .
pi-ompts l. !«f« r»no umj Montiei-ung von

nvusn ^ asvjnnsn unii 1'
i-inzmissionsn .

Uiokei-ung s8ni »ick « i- Lrs »t,leii « .
Soklviksn von Seke ^ en unii IV!os » si -n Wi-

VkoX unii Kultef . 1LSV4

ZflsiiillitSI : ksu von molsrnsn !( iil>!snliig « n
t, Li»- u , k«» ,o -iin«nbeli-iel>, vmd ? u sek !eo !it
tunlit ônieeenitor Ansagen naek meiaem über¬
all » >8 kervorraxenä snerlianntsm L^stsm ,
Liimtliciis ^ rbsüen verilen solmel ! u . büliz

u . nur von t 'acliliuten ausxeklttirt .IZssts tieleren ?ei> aus ^Iei ?!ctier<?!i:rs !Söll.

PK . Xeei » K L » . ,
« et ^ve ^elinaseiiinen unä Xiiklanlagedau ,
Usnlsi - uks , Uslso ^ Si .

verschtedener Traakr «ft , sowie
Systeme <Eve »iaIit ît :^ »» » >« rr » Druckknovf - Dtcueriinal ,

liefert EI - ktro -JnstaNationt -Teschüst
August ^.osvn Sl Sokn , BaÄstr . Rr . 77 ,

T «l «Io « »« 14 . 1ZM0

Mangel
Durlacherstr . 70. zahlt die

» chsten Vreile mr aetr ,
«rr »« » und D « « »« -

u . W » s» e all . Art Pv » -
karte erbeten . N284S1

UkrksZ

aller .Xrt. auei , zerbrook, .lcauit knrti?^kr ? licl rn
reellem V/ort IZkM?

Vtirmaok .
» <!>ers >ra««e Z7.

Tchude , MSbel nfn », we¬
isen Wieder - GeschSstZer -
össnun « . Zavle a » her -
aew . hohe Vreile . Ksi « -
Sr »>d «r «„ V»!>lerNr , »» ,

kspitsl,en

» l. t.krUem5 . srl . c >5i-
u . k>n ^ Ai'o « ni. ikZ'sc »i -

Î .c>mm -(iss .
z . xz .

fingmierunzen

öeleikunZsn
pr !vs t - v » rl etien .

Sieks <i »»ed » f«s - än -
Teiles In <1er 8am »tas -
^ tiqnd-, deziv . 8onn -
!» k?- ^ us ?ade <i «r s?» >i .

W . tvsi .- Zabla .
!t « ke » v . .« ?» > » »i durch

^ lumenklr , 1? ,

» on ^ SN ovo,— auf I .
Hyootvele , Schiitznna
^<v<I^ is>. - von Seldst -
aeber aesucht . Angebote
unter Nr . ülZSZIgan dte
. iisad. Presse, "

auf ratenweise Riicktab -
iuna ohne Boriveien .
^iaugeld » Hypotheken ?
Sv wenden Sie sich an dte

Da » l »» «„ !» tai7e
K -duwoiisi - »

<>irdtftr , «Stiickovrio, >

20 - 30 Miüt
für kurze oder längere
Zett gegen hohe Verzin -
lung und « idrf « «» »

von Privat¬
bank» gesucht . Angebste
unter ') ! r , VZ!>« !>? an die
. >S<adische Presse ",
Bank -DarLehen
Mk . llXX>— Jeder -
mann geg Nkrj,scha >t od ,
Viobilor -Sicherheit ohne
Vorlveien , Äd «»l », f«« .
ffra « tf « rt « . « , AZS-!«

« uchc für ei » ftrl . vom
dad . Oderlande . !«1 Jahre
alt . au » besserem H -»» Ie
ItbSner Aussteuer . 8 bis
l » tX> >.« lvermSgen sspät ,
nochmals jijermvaen »u
erwart .i, einen « edildet .,
kath . Herrn t . get . Leben » -
slellunnz »w . baldiger

Keirak .
Anacdote mit Bild unt .Nr . Hzg67N an die . Äad .Presse " erbeten .

-8 « MkZZS >
ipatsniamti . xesck . )

üukotienei -rejisnllv Li-klnilun» ; racko- s ><Ävs , ulli-s -v!o !sNs . perms -
nont» kssiraiilung i glitn^snil « fs »»lvrfoiks bei I^upus , > uzsebla ?, nasse
u . trockene k'lecliten , Xaxen - , Oarm - , .> ercn - , Üsr ^- u . ^raueoloi6on ,'kubsrxulose ^ ^ stkma , Ltoll v̂eebsolkranirbeilon , lionorrlios etc . K«in
I. ?i!lonli »r versäum « , un » « r »n Verlrstei ' »okusue .on . Xustc . Icostsnl .

I Nru « klk « > lei »,A « lkn « tZr » « ^ k» iilc » z,
!̂ uk natiirliebern >Ve» e mit vr . ineä . II . Uüiler 's k » l!ium-3rue !ikv !!-
apparat „ i^rodzl ?,

'
. Obne b'eder . olme tZummidanä u. otme Leben -

kelriemen » -irä 6er scliversie Uruik ^uruckxsbalisn . ? ss u , IVacbt
iraxbar , iastixer Oruelc u . V̂unilvsräon ausxescblosseo , elänieriäe
-Voerlceollun ^en , Icon ^urrenÄos äastebenä . X2ö4ljKe >n Lmsprltren , t-vine .Vtsckkamente , emzix «ZasiebsnZes Ver-
lakren ; permanente . raäio -aiUve , ultra -vioiotts i^estrabiunx .Unser Vertreter ,st am ^ o >!ag , ijsn Zg . Aunuit , in Karl»i'u !i«,ttotsl,, »«!' Lonne ",v,lO Uiirvorm , b .S Ukr nsokm,m . mustern ?u zpeeslisn .Iii ' . ^ l» ann!ieiin , ? ostlacii 'j-

1M«

K -ZSl -r ' LzL .
HandwerkSmeMer . Ge -

!chöftSmann tm Baufach ,28 Jahre alt . ev, . nu «
guter Aamilie . wi ' nscht
mit fsiantetn nek , « lter »
od . Witwe mit Au » ste >>er
u . etwa » Vermögen sich
»u verheiraten . Frkiuletn
mit edlem CAaratter u .
gutein Ziuk mögen ernst¬
gemeinte ,'iusckrtft . . miig -
t Ä̂it init Nitd . » ui . ?̂ir .
5>1» 7a on die . Badische
Presse " richten . DtSkx ..
Svrensache .

eRt .
Kaufmann . SS I ., cv „

« rufie . kräftige u . geinnde
Eriche,nung . in sicherer
. e ^enssteklung . m,gutem
Einkommen und etgenem
v̂ermöge » , wünscht m >!
Fräulein oderWitweuitt
Viiid zweck» späterer
Heirat bekannt z. werden .
Wäre auch nicht ad« e-
neigt . in gutgcsendeS « e-
schü ' t eiiiiilbeiraten ^Si nr
criislgcineinlc Onträge
mit Ẑ ild beliebe man
unter Nr . BM711 an die
Bad . Presse einzuiende » .

Kricgsbeamtcn - Witwe .
Ende der 40er Sahre .
mit 4 erwachs . , wobler ; .
Kinder » , sehnt sich mit
höb Beamten wieder
» lticlNch zu verbeirnten

Suchende ist jedem vor-'
nkbmen Haushalt vollst ,
gewachsen , gesund u . ar -
beitisreudia ,
Siest , auLlührl Angeb ,

von solid . Herren , die
mir wieder ein glücklich .
N .>mlliri »leben gewähr -
leisten , unt , Nr , NSA >7ü
an die Bad . Presse e^b ,
V rinitll . verbeten . Dis¬

kretion Ehrensache .

Heirat .
ASewsteh . Beamter , 40

Jahre all . stattl . . !<? « )!)
Mark nebft Pcr -
iiiSgen u. Au » statti !Ng v .
4 Zimin ., u. sein Freund
wiiiiscrl l>Ä cbensall « , u
vereheUchen , «in Land¬
wirt . SO I , alt , allein !»,
mit « !!?« l Bouernhos u.
grüß , Vcrmög -n . wlln -
scĥ 2 pass. Partien , v - r.
md»lN nicht Hauvtsach^.
. Angeb , u Nr . B25K47
an die Bad Presse erb.

J «v da » o

Käufer
für

mit
Cas ^ ,Condikore !

mit W ? Z« n>ir ^-
cchait . 1L2 --0

Hokels ,

Pensionen ,
mi t Ds ?Ksts1s ?^°

YuUS G ^ BKiL,

Hans

Haus

Haus

Kundenmühien ,

Sägewerk ,

Landhä ; 1srF ^
in

bans
hi «r . »wischen Karl - « .
O<» ikerstr .

Vitt » n « « sofortig «
Rnpedote .

K . Ksrnsaud ,
2is « »« s>b » stS - BS « o .
KiriSrnbe . Kaiscrftr . SIi.

Wirtschaft
in o « t , Laoe . IN, Neben »,
Ii , W » I»ng . LariSrilhe u ,
Pfor, » eim . fof . bezieyb .
»u verlausen .
KoMtsrei - Tafe

Amt »ft . Bab,,m,Mk,S -7M
Ta « e » einn -.Pr . ^ i2WMV
« nzablnng 80i)M .—.

Hotei . Restksrai ? !
drohst Siidd, , 20 frem¬
den », m Jnveni . Vre ! »
M , -?7N0M. —. Anzahlung
Di . 8M00 . —.

AtM - MH .
«̂ kS . Sie « . « . li !» »
» ir>« i« l » « »c« « cfch !!st
ris «« r » rsch!>ik !
» n»« lie, «<!s» Oft

mii Kaff »e
iii?«»eie « . iol . be, >ebb,
ckrei > » ar « » »« nd ! « nak
Olk - « « d « ch,tier >v ' r

H » i -» e « r »eit » » »» f «» rik
mit vielen Maschinen

A » ti « >»it «iten » elchSst«
v »nft» i,ii ! , sok. beziehbar
Wir !» « ! «e » n . Kasse -?
V« » ^i>ii» fer

enten - u . Peivat .̂ linfer
» briken . sos . beziehbar .
WZ .

K «rISr ?i?>e . Hcrri 'nstr , N8.

AÄ so¬
nstige K « ss« :

1 ZAMSMK ? ' ^
IN, od , ob , Lage ' bestände

mit Garten u . Zubehör ,
^ ess , Angebote m . L?ge

n . Preisangabe u . a ?nr<u,
Veichreibung der Objekte
an da» Li «gens -*" tt»büro
N »» ,- « i' «

td» « rfiei « -
^ ras >e ? >. Tel lltl . » -' a

Keirat .
Bess , Arbeiter , ZZ N - bre

alt , kath . solid u . fried¬
liebend . mit etwa » v «r-
mdSen . wünscht netteZ
Ariiul . od Witwe , mit
1 Kind nicht au ^Äschloss . .
»wisch, 24 » , 30 I . . in
gl Position , tüchtig im
kxniZb, , am liebsten vom
Land , »weck ! f» » t Heir,t
Iknn- n »u lernen . Str .
Ti »krction zugesichert.
An<?«vote mit Bild , w ,

retour erst, wird , post¬
lagernd Lörrach , B28Ä >S

Keirat .
Suche f. meinen Frxund .

28 Aahre alt , Handwer¬
ker . v . »ut Gemüt . r » h, .
sefter Ehurakt r̂ . ansen ,
Aenhere . dunkelbt . . eine
ix ŝscnd- LebenFSefiihr -
tin , i . Mter von A —30
Jahren , mit etw . iverm, ,
Zulckrtst . » , Nr BM .43

an di« Bad , Presse erb
Verschwieg/nh Shrens .

Vermittlung verbeten .

3 « ka » f . a « s» <» t au »
PrivathauS : Kedernbett ,
Ueberzieber oder Ulster .
Araxciimantel f . schlanke
od . starke Figur , evcnt .
Astrachan - od .PIüichman -
tet . Angeb . unt . « ZU2V2
an die ^ ad , Vresse erbet .

m . möal , bezb .
V Sohna . f. ralch entscht .
Käufer » kauf .gef .
Nlumenstr . 1ü. 1 - V77

Ach . Bertiks
aus gutem Hause »u
kanfen gesucht . Angebote
unter Nr . BSSIIii an die
. Äad , Presse erbeten .

W « Ws ! i «
suche 2—S runde Tische ,
sowie einige vafs . St » » tö
»u kaMen . Ossert . unter
« SS46Zau »i« Ä«» .» rc » e.

Kl . Awkses
mit auter Wohnung und
einigen Morgen Land
Nähe « orI » r » Se , u m êt .
od<? kaniengesucht , An¬
gebote u» !er Nr , B39tbZ
an die Bad . Presse erv .

pmineh
a . Privatband , Preis¬
lage Mk . 40M, — , zu
kaufen aelucht . ,

Angeb , u , Nr . 13141
an die „ Vad , Presse ".

M
'
gnMchell

wenn auch revaratnrbed, ,
kaust jeder,eit B2N .4N
« v . ^ eixasiÄ . Stlttgari .
Degerloch . Telekon l7«>

Angebote mit Preis u .
beide Fabriknnmmern ,
Uebernahme a , St «» i»»rt .

k? egiktrle >' - k288g
» « sucht, Angebote

' « nier
Nr . IWRü .h . Bad , Presse

2 »der 3 Loch
gebraucht .

?«« fe » gel » » «
unter Nr . B « .
. »iad , Presse " erb .

Angebote
v »827ij a « di »" ' t .Z

2 oder 3 Loch ,
gebraucht , »n

k«« fe« gesucht . Angebote
unter Nr , B39i !ZN an dte
. Bad . Presse " erb . 4,2

»u kanf . gesucht ,
xj .igevo e unter

Nr . B3S434 an dte . Bad .
Presse " erbeten .

?rb
' C^ iscisWt -Zckk

»u kaufen gesucht , Oss.
mit Preisangabe unter
BZ93 18 an die Bad .Presse

Kus -Sen « !, » » « f . IS b .
!4 - xShr . . gu » gut Hause
»u » « «» cht. An¬
gebote u , '.>! r . B3i »köZ a »
die „ ij!ai>, Presse ".

Le «»»

Sektflascheu
u . Rotwei -̂Nki -Sen »u
kaufen aelucht . I32lö

Geora - Fr "

Mr k>e « » Mi >« e »>. B ??;s von »S7S Mk . B3S072
M . Kahn . LW

-
Waldftr . L2 u . 28 .

2Vctt » « . v» lier
Seil , Matrade
»eti »u verkf ,
Eosi « » stra ^ e 1k!Z,

» iK
'
^ er ^ ^ lw Grötzen

"
o„ W- M dl

Ludwig -Wilbelmstr .Z.ll l̂ .

HM - ^ j ^ ecSsß

W ! KslDllM
In Größen von SS— SN k

SiMRWMl

mit Matratze « « » « »0 .
«n « Wielandtstr 1Z. I ! r .

Kd - rü - t » . .
« « ?

Zu erfrag , unter Nr ,
B4i »SN« in d - rB »i» Pressc ,

Sssa zk verkar -s .
oder gegen l? Saifei »»« « e
nm «« t«« s» «,i . NM ','«
. A :n » iienstr «he 77. Std .
A » chr» fchr .. Mk» -!««lschr. .4 Uiäder t . Kiudw . z. verk ,

Herrenstr,ki,Stb . ,l >i , »n»

rentable , aller Art . fof ,
hcziehb .. zu verk . II ^SZ
x »5 »rmi>nn . i»tl « menstr . lZ ,

Häuser
S—7»?». sowie <S «s<HZM»
ied . Art . sos. beii : » b, , , »
verkauf n .
Herrcnkiraste 3« . 12SM

Mtgm - WsW
wenig georaucht . f .- fi wie
neu . ein - u . zweisvannig
?!U iahren . preiswert zu
verkaule » . Ansrag . unt .
Nr . 5IWa an die . Bad ,
Presse " ,nr ?? e !terb , erb .

MMwWen .
wenig gebraucht , mit Pa .
t<nta <« en , Dovveisedern .
mit Wk« n« u. Gestell , 3
L 'etcr lang 1 .S0 <°rn br
ist pr - i» wert ?» ?,rt «u
i»e?s? >tsrn V?»rtarn ' ?nkt-
« r 43 , S . . 1 kl , B2S587
Gelegenheit iiir Braut -
leute u . junge Ehepaare !
! EMM ^ ! Herren

!wLM . 1 S ? ki ; eW « er
aus erstklaifi « , Geschäft ,

^ nir wenige Monate im
M ?brauch . weil claene
Mökel au » Stratzbnrg
»urliSerhalten . geg , bar
, u verkauf , Vekichiigung
Weiktags Zwischen 8 , u
5 Uhr . Händler »erbet
ISSN Bunienstr , 8. Il ,

Vl « annt «v

Schlojilmmer
poliert , erkiklass. Aibeit ,
? rei » >vrrt zu » erkausen

Anzus . « nch SonntaaS
von IN— 3 Uhr , B28745

Schrciiiermeifter . ^
Schübenstr , i5 .

ASchkAtl « r ! cht» « z
wei î I«ckicrt. für VW ^
, u »erkaufen . Körner -
?tr » » e 38 , S , II , r ,

QßMKSHZ
in gros ; , AuSw , v . -iS»
an . Poifterei Kökle « .
S « !it,enftr . 25 , .-i3WM

Schreibtisch
fast neu . mit Rollver
lchlub . preiswert zu ver ^
kauten . Näher , Anialien -
str , 3Z. Apotheke , ? >3vt » i

Kleiderschrank . Kom
mode . Tisch u . Stiiiile zu
verkauf , Karliriedrich -
s' r --'«eI8,I . SchmIdt ,

^ zisejcn ^ t . ZiZvM .
von RXi ^5 an zu verk .

U » ver . T » vez !»r ,
Humboidtttr . 28,

Ä« verkaufen :
1 Tchsnttr , ! Tisch
LiStKs ^ - ' ISÄaslss -

Zu ertragen :
» « rl -Srtrdvicditr . » , V

iebrtchitr . Zt. H» zcii ŝr oee »cl «» : 0

in Größen von IS—« I I .t.
sofort zu verkf . SZ23a

Standort
Hrnttt '. ^ i« ,T «r !ech

D « rlach .
1 « roher , schöner ? «n-

>««cn sür Laden , Wirt -
schost od , gros! , Zimmer ,
billi » vkrr !?'.ls7 -> S » -
sienstr , « r 14. BZWö ?

«Piano
KtlrlitsiztijslMc

Nuhh .. fast neu , ^ 6800 ,
î iche . diink, . neu ^ I2lM
BeidcS Q « » lit >̂t » tnftru -
mente S ;>ahre Garantie .
Pitz. e » b !' ,
K -irltr » t «. Eioslenftr . ^1 .

S -Zsr ' sZs ,
neue ii . gebr .. in ieier
NuSfübrunq n , Preislage
»erkaust WLftt . Ritter -
strakie 3 . im Hof , B « «

Pisnino
'
s ^

-
r
'
?f,

Klavierhdl , SchiKrr .
Rudnlfssr , l . lll , kein L « »

Vwline
alte , 'SreiS 3lXi zu
verkaufen . de» ol , etn
eif . Schirmständer uxb
ein Fenstertritt , Zu cr -
Irasen unter Nr , 13242

der » Bat , Nresse ".

KllßkMra » !

von zwkien die Wahl , bat
billig « »»ngedc 131S«

« . Dr « chs« l .
Neue Babiiholftrake

Nnle

8c ^ MMZL !i ! zjk
unt fiHtbar , Schrift für
15>W Mk , s» »eik « nse » ,

Offerten unt . Nr , S231a
an die . » wd . Presse ".

Disli ! . KkrrtU -Avmz
mitt ^ Kröge , » verkauf .
Schefielkr . « I. p . B3S «? » ^

ve »?«n - An »» a i»
einfacher guter Anseitta .
v «ekz » » ich . 'K!4 . a

Rk - Wstras, » 2« . ! !I.
Elegant . Herren - i . llttr ,

italieniiche Masdoti » «.
V » » t»av »«rat «X12 . «iir
Vlatten u. Rollfilm mit
/Zubehör . Metallröhren «

schwarze Hand -
t « sch«, tnnen und anke «
gute » Leder . a » ikl:» ke.

all . guterd .
An »us . Konntagmorge »
»—11. S » «e « a„ « , «- ? ?»

I Tr ir «.

>r . <« . Prei » S«>U^ , . vcrr .
« « lienKr . 47 . v . ?^« i,

EtM . TiMtiiNSStsl
fast ne « . Kr , <3 und ei »
D « « e « - Nel » « rd» t
» c rk, « , » d« r,1 . IV B « »"

Tchöner , guteröaltener
D M « i -

Wi « ter -Mautel
Hill»« abtngeben . 132«?
Waldissrnftruke 8, vart

He ? de i
«

.
'
?
-
;

-

Werderftr , ki». Hof . ?>» »«>

Schier SkLyrüe -TMich
GrShe 2 X 3 rn. Ichwer .ekr schönes Galonftliit ,ür SM » Mk .. sowie grok «
Bvo » » «»v « se . erftklass .

nfteegenstand , sin »
ländev ilber vrei » w . »il
verkans , Osserte » unter
B3vt !>̂ an dte Bad,Presie .

W5i . Emailhera .
""

^ - . Gasherd
mit « a <k o f e n , u ver¬
kaufen . Schüdenfirafie k̂ >.
Laden , B ^ 7?1

Zu » erkaufen tadellos
erhaltene
- »cht » » « . B28727
Westevdftr , 32, 3 , Stock

Zur Me « e»r

somvlett . Herd , 3 Loch
2 kl , tri sche Oefen , gut erl >,.
, « verkf . Karltriedrlch -
«raße 18. 1. Schmidt , '

Zn verkaufen :
1 KiSschrank . I tran »-
sortbI . « «a ' chkcI?- IIZ «» k-
- tn !a^ i, 1 Tranchierklo »
über einen Kitchentit '
lSchitümacher - NSHmas >
m . iq„ rant, . ' -Ltr, - K>cii >-
ilaschen . Waschküb/l und
sonst verschied . BINir ?

Waiöbornttr . S2

nKiÜ »» ui» -« t,iii »« . wt '
cu . Singer . 28»
Merdentrahe !°>u. Hos .

neu «Nilndschiss ), f. Klei -
dermach , aeeign ., z, verk ,

chesseistr , <->Z. o , B

ÜßMV - Z .
sowie F » br «ad <»« «»« i .
Garnitur von Mk , 240
an , abzilgeb . An rzste, » .
Kronenftr , 5̂ ,

wie neu ,
neuerFahrrad

Gummi , SS0 N28VI7
Werderftrasze M . H- k.

Ttirlie ; H
'
uö

strafte 1. II.. r .
Maxau
BÄ5N8

5m . - k:. HMeMö
mit I». Gummi v , 4S0 ^
a >, , u » erkauf , BZ>i71g
Tchüdenltrake S5 Laden ,

Elegantes und
T .-Fad » !cad billia zu
verkaufe » , B28V««

Adlerkraiie 32,
Sch « iS « ?»tand »l »». ioiv
verichieo . andere bill . »u
verkaufen . tlk,- N !» tbe»m.
Niiitbetmerstr . VI . II .

Z -, S, » «t
»

/,oBisr - G ! äser
neu , eiwa 120 Li « » >« dl!-
slafcheu . neu . ohne Firma
» nd 4—ü Pfd . Gummi -
scheibe» gute Ware sind
gegen Angebot ab«ugeb .

j^sterteii unter B3SS14
an aie » Bad . Presse ".

FSjjer ^

mlt und obne Türchen ,
auch zum Einschlagen ge¬
eignet . btllto , u verkauf .

M Aebhsber !
»?»» » !«»,cht «?, mafssv' vtelssn » . elekir, , 5- und

S ssammia . « lte »tSti« «rswie
Ao » l »» »uverk , SZSS «

S » rl » ch i . v ..
Eiiiinger ftr«ke 1k>. I ,

bereits
neuer Kisdtriskges

»tt verkaufen , B ^vsio
Marienstr . 87, Fr , Roth ,

SiZdttWztS . Fr
'
ede ^ ,

wäre , »u verkf , B287KZ
ONendstr . 10. j

Kinderivaoen . Kiavv >
Ivortwagen m . n . v , D ,
verk,Waldhornftr,4V .H

«Outerhaiten .
» a « s » »u verkaufen .« eieltteim . Breiteftr SS .
1. « toä , BS » «8 «

garant . rein ,

. . tt . Nr . B -Zv4i>0
an die >7 ad . Prelle erb

Hsn : g,
«

Angeb , unt .

Z «> verk » » ?«« :

14 « t» » >
Nr . 40/ 7V> em

hoch , , »24«
« arl -Wilhelmstr . 7. II.

^ siM -MteriZiMl
rein Wolle , Krleden » st.>
grau , tadeilo » erhalten
preiswert zu «erkauseu .
e >A« I»« lstie. 17 . III.

Ulkter « . Ueber,i »her
?riedenSft ., Hill , abzugeb

Herreustr . » 1. 1 Tr ,

Hochzeiis -Anzug
a. lchöner Herre » - « « i » »
f . mittI . Gr . »u verk
Lachnerftr . 18, p

SochzeitSaitZna , fast
neu , sür schlankenv errn
, u verkaufen . .« uitSKrai »« « ^ « öw ^ WUdelmk ».

g2»
^

a

Jvii « » »rhnt , Gr .
I P , Hokrs >i « frl zu verk .

» r .
WWWWW » » r
B 3M84 Mltimer 't . ttl , l !,r .

^
Se ^ r scköu. Sxltja ^ r »

klein

- e » r sckSu. ex » W >
« ilI>t » ii - S » » L«l . da za
in . f . jünger ^» , schlan¬

kes Fräul ., sowie schwär »«
verkauf , « 28725

N ad » !« i«str . 7, - St .
1 ? . neuc Dam »« Me »

el . Gr , 41 , für u>» ^ »«
verkaufen . Rdeinftr . 67.
3 « t »k. i» « » li>» r « . B» »

«» ^ rantiert »ugseltr «,

« Wallach» mit Waaeo « .
Geschirr,U verk . Zu er »
sra « , Ä>irtfch . ». Mohre ».
Hon » Tbonia str. g.

? ine Braunstut «.
unt Gar .

> M » rit » u>i « kel,
Müdlbür,erft . 4 ,

mittl . ? chla« .
vtll , » verk , G !

» » » ertasse « .
Vrannwailach , « Jahr «.

Heixrich Seil » r , - -
Lörsch .

l^ iiie » r >ma !v' i !ch-Zie « e^
sowie » in b Mo » , alter
Z « cht -Ni »k »u » erk^ 5»»«»
Fröbe ! nr,8,I, . H» Izba » er.

Ein Wurf ich» ne
Milch - Schweine
sind »n verks . Bvla « .
Hauptstraße 84

Woifshnuve
ein Wurk 8 Wochen alte ,
schöne Tiere , sowie et »
1« Monate alter Sieb «
» iisichsr , u verkausen .
Scherrstr . 1« . I. B3S4 «»

Schnauzer
NSde . Z Jahre alt , sehr
wachsam u . guter Natten »
sänaer sowie 7 Monate
alter « ir »dal «- Torrl «e
m. prtma Stammbaum
bill . , u verk . Zti.li » «»
Waidhornltr . SV. Eti ». II.

övbkl
'

MSIIll
Rüde , feink . Zuchthun ».
zit ve kaufen . 1,224a,
Äa « » !ch. KorstmNr .a .D «
^ r»t»inae « bei Durlack .

Werderftrake ^

PolizcihnuS ,
Rüde . Dobermann , mtt
I». Etammvaum un «
Papiere , f. gut' billia zu verkaufe ».

Hl. « urkl , » irrtt .
Ach

Siebfabrik . «« - »
« rn . TeTelephon 177 .

Ei « Wsrs 8srleniett
« Wochen alt . billig »a
verkauien . Grüvn >i » kel .
Durn >erö beimeriir . 110 ,

i?erk « « fe einige Haar «
gute ^ « chtt » » v « « ,

« tii » «tr » I,- t7 . « MTV ?

KafenstaÜ ,
kleNtS . mit « te« bUchl«
seit , gut erdalten , »u »er»

ufe» « >ia »rtc»ffr. 7H
« «a »u l »
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